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Der Bürgermeister informiert

von Bgm. Alois Resch

über die wichtigsten Ereignisse in der Marktgemeinde. 

Beschlüsse des Gemeinderates

Folgende Beschlüsse wurden in der 5. Gemeinderats- 
sitzung am 23. August 2018 gefasst, wobei sämtliche 

Beschlüsse einstimmig erfolgten:
l	 In dieser Gemeinderatssitzung wurde Herr Johann 

Posch als Gemeinderat angelobt, da Frau Mag.Tanja 
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Liebe Florianerinnen und Florianer!
 Ein heißer Sommer geht zu 

Ende, und wir freuen uns auf einen 
schönen Herbst. Nach den Ferien 
wünsche ich unseren Jüngsten ei-
nen guten Start und viel Freude im 
Kindergarten und in der Schule. In 
gewohnter Weise berichte ich wieder 

Hauptmann ihr Gemeinderatsmandat zu-
rückgelegt hat. Daher musste auch die 
Zusammensetzung der Delegierten zu den einzelnen 
Verbänden und der Ausschüsse angepasst werden.

l	 Das Sitzungsprotokoll des Prüfungsausschusses 
wurde dem Gemeinderat vorgelegt. GR Johann Jöbstl 
hat in seiner Funktion als Obmann des Prüfungsaus-
schusses berichtet. Abschließend erfolgte die Entlas-
tung der Buchführung für den Zeitraum bis Mitte Juni 
2018 und die der Lohnverrechnung bis zum Zeitraum 
Ende Mai 2018.

l	 Der Gemeinderat hat in dieser Sitzung auch über die 
Logoentwürfe für die Marktgemeinde beraten.

l	 Schließlich erfolgten die Vergaben für die Sportanla-
gen und für die Outdoorklasse bei unserer NMS, die 
im Sommer saniert wurden. 

l	 Eine Resolution zur raschen Umsetzung der 
Hochwasserschutzmaßnahmen (Retention) für die 
Laßnitz wurde beschlossen. Mit dieser Resolution soll 
bewirkt werden, dass die Hochwasserschutzmaßnah-
men beim Rückhaltebecken in Deutschlandsberg rasch 
umgesetzt werden.

l	 Zudem wurde beschlossen, dass auch eine Resolution 
zur raschen Umsetzung der Hochwasserschutzmaß-
nahmen für die Laßnitz – „Hochwasserschutz für den 
Siedlungsbereich Groß St. Florian – Lebing – Krot-
tendorf“ – Projekt des Wasserverbandes Laßnitz 
erstellt werden soll.

l	 Der Gemeinderat hat auch genehmigt, dass die Aus-
zahlung des Jagdpachtschillings für das Kalender-
jahr 2018 erfolgen kann. 

Folgende Beschlüsse wurden in der 6. Gemeinderats- 
sitzung am 23. August 2018 gefasst, wobei sämtliche 

Beschlüsse einstimmig erfolgten:
l	 Ein neues Logo der Marktgemeinde wurde im Ge-

meinderat beschlossen.
l	 Ein Teilabschnitt beim Lindenweg in Petzelsdorf und 

ein Teilabschnitt bei einer Zufahrtsstraße abgehend 
von der Stainzerstraße in der KG Groß St. Florian 
wurden neu vermessen und die diesbezüglichen Ver-
ordnungen im Gemeinderat erlassen.

l	 Außerdem wurde über einen Antrag auf Wegauflas-
sung in der Katastralgemeinde Unterbergla berichtet.

l	 Die Endvermessungen der Sonnenstraße und der 
Petzelsdorfstraße wurden beschlossen und die dies-
bezüglichen Verordnungen erlassen, da der Verlauf die-
ser Gemeindestraßen verändert wurde. Die Verbreite-
rung bei der Sonnenstraße fand vom Kreuzungsbereich 
der Landesstraße L601 bis vor dem Kreuzungsbereich 
der Eisenbahnkreuzung der GKB statt. Von der Petzels-
dorfstraße im Dorf abgehend wurde zum Anwesen Pet-
zelsdorfstraße 41 der Verlauf der Straße geändert. 

l	 Zudem wurde eine Verordnung hinsichtlich zweier Park-
plätze im Marktgebiet erlassen.
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Änderung im Gemeinderat

Eine Veränderung im 
Gemeinderat hat es 

auch gegeben. Frau 
Mag. Tanja Hauptmann 
war seit 2015 als Ge-
meinderätin (ÖVP) tätig. 
Da sie ihre Wohnad-
resse nach Lasselsdorf 
(Gemeinde Stainz) ver-
legte, musste sie ihr 
Mandat zurücklegen. Ich 
bedanke mich bei Tanja 
für ihre aktive Mitarbeit 
in den letzten Jahren 
und wünsche ihr für die 
Zukunft alles Gute.
Für sie wurde jetzt Herr 
Johann Posch als nächs-
ter auf der Mandatsliste 
der ÖVP als Gemeinde-
rat angelobt. Herr Posch 
war auch schon vor der 
Gemeindefusion in der 
Marktgemeinde Groß St. 
Florian als Gemeinderat 
tätig. Ich freue mich auf 
eine gute Zusammenar-
beit und wünsche auch 
ihm viel Freude im Gemeinderat.

Personelle Veränderungen 

Als Praktikantin darf ich Frau Carina Mandl im Ge-
meindeamt vorstellen, die seit 

September im Buchhaltungsbereich 
tätig ist. Sie wird das Gemeindeamt 
für ein Jahr bei der Umstellung zur 
kameralen Doppik unterstützen. Frau 
Mandl kommt aus Vochera und hat 
heuer ihre Matura an der Höheren 
Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe 
in Deutschlandsberg abgeschlossen. 
Als neue Mitarbeiterin durfte ich auch 
Frau Gerlinde Malli bergrüßen. Frau 
Malli ist in Sulzhof wohnhaft und un-
terstützt das Team unserer Gemein-
de ebenfalls seit Anfang September 
2018. Sie wird vor allem im Reini-
gungsdienst in der Volksschule und in 
der Florianihalle tätig sein.
Im Kindergarten Groß St. Florian 
musste auf Grund einer Kündigung 
die Karenzvertretung der Kindergar-
tenpädagogin Michaela Teppernegg 
nachbesetzt werden. Frau Jasmin 
Painsi leitet daher seit September 
2018 die Nachmittagsgruppe in die-
sem Kindergarten. Frau Painsi ist aus 
Otternitz und hat heuer ihre Ausbil-
dung als Kindergartenpädagogin abgeschlossen.

Bgm. Alois Resch mit 
Mag. Tanja Hauptmann 

(Foto: Mgde. Groß St. Florian)

Bgm. Alois Resch mit 
GR Johann Posch 

(Foto: Mgde. Groß St. Florian)

Carina Mandl

Gerlinde Malli

Jasmin Painsi 

Außendienst 

Es gibt bei uns in der Gemeinde sehr viel Arbeit für un-
sere Außendienstmitarbeiter. Die zahlreichen Unwet-

terschäden haben unsere Pläne aber immer wieder durch-
einandergebracht. Auch die Mäharbeiten mussten einmal 
für zwei Wochen unterbrochen werden, da es so schlimme 
Abschwemmungen gab, die saniert werden mussten. Ich 
möchte mich daher bei den Außendienstmitarbeitern und 
auch bei DI (FH) Moritz Purr für den Einsatz und die tolle 
Leistung recht herzlich bedanken.
 

Neuer Kipper im Bauhof Groß St. Florian

Im Juni wurde den Bauhofmitarbeitern der neue Kipper 
von Herrn Franz Pistolnig vom Lagerhaus Technik Cen-

ter Kalsdorf übergeben. Die steigenden Anforderungen 
im Bauhof, wie zum Beispiel der Transport von Material, 
machten diese Anschaffung dringend notwendig. Durch die 
umfangreiche Ausstattung, z.B. Rampen, ist die Beförde-
rung von Baggern nun auch möglich.

Übergabe des neuen Kippers durch Herrn Franz Pistolnig 
(Foto: Mgde. Groß St. Florian)
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Sanierungsarbeiten der Außenanlagen 
(Foto: Mgde. Groß St. Florian)

Gemeindestraßen

Unsere Außendienstmitarbeiter haben in den letzten 
Wochen die Vorbereitungsarbeiten für die maschinelle 

Herstellung des Bankettes durch die Fa. Tiefbau Deutsch-
landsberg GmbH abgeschlossen. Die Arbeiten wurden mit 
einem Bagger durchgeführt, wobei gleichzeitig auch die 
Gräben neben den Gemeindestraßen gereinigt werden 
konnten. Im heurigen Jahr werden ca. 20 km Straßenban-
kett erneuert. 
Aktuell werden vom Referat Bauausführung der Abteilung 
7 des Landes Steiermark die Gemeindestraßen „Hirzi-
weg“ in Hasreith, der „Schneiderhanslweg“ in Unterbergla 
sowie der unasphaltierte „Zelkoschneiderweg“ in Sulzhof 

saniert. Wir bitten die Anrainer sowie Verkehrsteilnehmer 
um Geduld, falls es zu Behinderungen in diesen Bereichen 
kommt.

Umbauarbeiten Florianihalle

Bei der Florianihalle 
wurde der Notaus-

gang auf der Südseite 
des Gebäudes umge-
baut. Durch die Herstel-
lung eines Vordaches 
war es möglich, die 
Stütze zwischen den 
beiden Notausgangstü-
ren abzubrechen und 
die Türe in die Fassa-
denflucht zu integrie-
ren. Da die Florianihalle 
nun barrierefrei ist, kön-
nen auch Besucher mit 
Rollstuhl oder Rollator 
Veranstaltungen besu-
chen. 
Barrierefreier Zugang bei 
der Florianihalle (Foto: 
Mgde. Groß St. Florian)

Ein neues Logo für die Marktgemeinde – 
bunt, lebendig, modern

Das offizielle Wappen der Marktgemeinde mit dem 
Feuer löschenden Heiligen Florian kennt jeder. Nun 

sollte zusätzlich ein zeitgemäßes, praxistaugliches Logo 
geschaffen werden, das die Basis für ein professionelles 
Erscheinungsbild darstellt und zusätzlich eine imagebil-
dende Funktion für die Marktgemeinde übernehmen soll.
Mit dieser Aufgabe wurde die Werbeagentur Dr. Susanne 
Dürrschmid in Nassau beauftragt und nach einer Präsen-
tation im Juni vor dem Gemeinderat wurde nun der Entwurf 
„neuer, flotter Florian“ einstimmig angenommen und be-
schlossen.
Das Symbol „bunter Florian“ im Wort-Bild-Logo hat zwei 
gedankliche Wurzeln. Zum einen leitet er sein optisches 
Erscheinungsbild von den Gegebenheiten rund um Groß 
Sankt Florian ab, das wird auf Seite 5 in der bebilderten 
Entstehungsgeschichte erklärt.
Zum anderen verbildlicht er die momentane Situation von 
Groß Sankt Florian. Denn hier tut sich vieles. Bewegung, 
wohin man schaut. Veränderungen, Umbauten, die Ko-
ralmbahn, der Bahnhof, neue Straßen. Große Sprünge 

Sanierungsarbeiten Sportanlage und Er- 
richtung einer Outdoorklasse bei der NMS

Nach Planung, Ausschreibung, Angebotsprüfung und 
Vergabe der Leistungen starteten die Sanierungsarbei-

ten der Sportanlage (Laufbahn, Sprunggrube, Kugelstoß-
anlage und Hartplatz) sowie die Errichtung einer Outdoor-
klasse der NMS Groß St. Florian pünktlich zu Beginn der 
Sommerferien. Durch eine genaue Planung im Vorhinein 
war es auch möglich, eine größere Sandfläche zu gestal-
ten, wo es unter anderem den Schülern auch möglich ist 
z.B.: Volleyball zu spielen. Ein rascher Baufortschritt mach-
te es möglich, dass zu Schulbeginn nur mehr Fertigstel-
lungsarbeiten durchzuführen waren.

Bankettarbeiten in Kraubath (Foto: Mgde. Groß St. Florian)
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werden gemacht. Rege Vereine, Feste und Veranstaltun-
gen, Kultur und Sport, ein breites Spektrum an tollen Ange-
boten und vielfältige Aktivitäten.
Kurz formuliert: Der neue Florian symbolisiert Bewegung, 
er bewegt sich und bewegt andere.
In einer nächsten Entwicklungsphase werden die genau-
en Einsatzmöglichkeiten des neuen Logos ausgearbeitet, 
sowohl für die Marktgemeinde im inneren Bereich als auch 
Optionen für die Wirtschaft bzw. die Landwirtschaft, um re-
gionale Produkte mit der Herkunft Groß Sankt Florian zu 
kennzeichnen.
Wir wünschen uns schon jetzt, dass der neue, flotte Florian 
bei Ihnen positiv ankommt und Sie ihn als sympathisches 
Symbol für unsere Marktgemeinde annehmen.

Was mir gefällt … 
… dass wir wieder einige Jugendliche in der Gemeinde 
und im Feuerwehrmuseum als Ferialpraktikanten einset-
zen konnten. Danke für die tolle Mitarbeit!
… dass unsere Ferienbetreuung im Kindergarten und in 
der Volksschule so gut angenommen wird. Danke an die 
Betreuerteams in den Kindergärten und der Schule.
… dass von einigen freiwilligen Damen und Herren die 
Kreativwoche für unsere Kinder organisiert und betreut 
wurde. Danke an alle Mitwirkenden und natürlich auch 
Danke an alle Kinder. 
… dass unsere Tennisvereine sowohl in Unterbergla als 
auch in Groß St. Florian ihre Vereinsmeisterschaften mit 
großer Beteiligung und noch größerer Begeisterung abge-
halten haben. Ich gratuliere auch nochmals den jeweiligen 
Tennismeistern. Großer Dank an das Organisationsteam 
des UTV Leo Möbeldesign, dass bei seinem Turnier auf 
Pokale verzichtet hat und mir € 300,00 für die Aktion „Flori-
aner helfen Florianern“ überreicht hat. Ich habe ihnen ver-
sprochen, dass die Spende dort ankommen wird, wo sie 
wirklich gebraucht wird. DANKE!!!
… dass unser Bauernbund das Platzlfest so super or-
ganisiert und die Gäste mit Köstlichkeiten aus der Region 
verwöhnt hat. 
… dass unsere Musikkapelle das traditionelle Marktfest 
trotz Schlechtwetters abgehalten hat. 
… dass es uns gelungen ist, gemeinsam mit 41 Gemein-
den aus der Region das Projekt „Mobil Südwest“ umzuset-
zen. Das Angebot eines „Anruf-Sammel-Taxis“ steht allen 
Bürgern zur Verfügung. Genaueres entnehmen Sie dem 
Bericht bzw. dem Flugblatt oder informieren Sie sich im 
Gemeindeamt.
… dass unser Bürgerbeteiligungsprozess so erfolgreich 
war und bei der Abschlussveranstaltung sehr viele Anre-
gungen aus der Bevöl-
kerung präsentiert wer-
den konnten. Danke 
für die tolle Mitarbeit.

Unterbergla 80 . 8522 Groß St. Florian/Österreich
www.clementine-gosch.at

Clementine Gosch
l	 Humanenergetikerin
l	 Ganzheitliche Energiearbeit
l	 Spirituelle Lehrtätigkeit
l	 Bioscan-Analyse nach Dr. Rilling
l	 Gesundheitsprodukte

Tel. +43 (0) 650/4542659
E-Mail: clementine@aon.at

(Fotos 1–3: Christian Freydl-fliegendeKamera, 
Foto 4: ÖBB)

Euer
Bürgermeister

Alois Resch
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eigenen Auto über Sammelhaltepunkte in Ihrer Nähe mög-
lich. Das bedeutet für Sie als Fahrgast, dass Sie keine un-
flexiblen Fahrpläne oder starre Linien mehr in Kauf nehmen 
müssen. Sie haben ab sofort ganz einfach die Möglichkeit, 
zu festgelegten Betriebszeiten von A nach B zu kommen.

Kurz notiert:
Infos der Marktgemeinde

von Mag. Sabine Zenz

(Amtsleiterin)

und PKW-Abstellplatz mit etwa 83 m2 im Erdgeschoß und 
etwa 93 m2 im 1. Obergeschoß.

Die Gemeindewohnhäuser in der Sonnenstraße 
(Foto: Christian Freydl – fliegendeKamera)

Gemeindewohnungen

Zu vergeben sind zwei große 
Wohnungen in der Sonnen-

straße 23b mit je drei Zimmern, 
Küche, Bad, WC, Vorraum inklusive 
Abstellnische, Loggia, Kellerabteil 

Grünlandförderung

In der Zeit vom 01.11.2018 bis zum 31.12.2018 kann auch 
in diesem Jahr um die Grünlandförderung angesucht wer-

den. Mitzubringen sind der gültige Mehrfachantrag 2018 
inkl. Katasternachweis (Flächenbogen – ist von jedem 
Landwirt selbstständig auszudrucken unter www.ama.at) 
oder ein Bewirtschaftungsnachweis mit Katasternachweis. 
Die Förderung gibt es ab einer Grünlandgesamtfläche von 
0,5 Hektar, beträgt in diesem Jahr ebenfalls 20,00 € pro 
Hektar und wird in Form von Laßnitztaler Gutscheinen aus-
bezahlt. Die genauen Förderbedingungen erhalten Sie im 
Marktgemeindeamt bei Margret Schneebacher.
Achtung: Nachträgliche Anträge werden nicht berück-
sichtigt!

MOBIL Südwest – Groß St. Florian ISTmobil
Was ist MOBIL Südwest?

Am 01. Juli 2018 startete das innovative Anrufsammel-
taxi MOBIL Südwest in 41 Gemeinden in den Bezir-

ken Leibnitz und Deutschlandsberg sowie in der Gemein-
de Murfeld. In Zukunft können ca. 3.200 gekennzeichnete 
Sammelhaltepunkte, wie z.B.: Nahversorger, Ärzte, Frei-
zeiteinrichtungen, Bus- und Bahnhaltestellen im Bedie-
nungsgebiet erreicht werden. Neben einer nachhaltigen 
Verbesserung der Erreichbarkeit innerhalb der Gemeinde 
wird auch der Zugang zum bestehenden öffentlichen Ver-
kehr verbessert.
Was ist „ISTmobil“?
Die ISTmobil GmbH entwickelt und betreibt ein Anruf-Sam-
mel-Taxi-System. Mit ISTmobil wird Mobilität abseits vom 

Beispiel einer gekennzeichneten Haltestelle (Foto: ISTmobil)

Wie kann ich meine Fahrt buchen?
l	 IST-mobil-APP
l	 0123/500 44 11
l	 www.istmobil.at
Die Buchung muss mind. 60 Minuten vor der gewünschten 
Abfahrtszeit erfolgen. Sonn- und Feiertagsfahrten müssen 
bis 17.00 Uhr des Vortages bekannt gegeben werden. Eine 
Buchung ist auch mehrere Wochen im Vorhinein möglich.
mobilCARD
Die kostenlose Kundenkarte bietet eine bargeldlose Ab-
rechnung zum Monatsende, einen Online-Kundenzugang 
für Buchungen, eine Fahrtenübersicht sowie gemeindein-
terne Sondertarife. Das Bestellformular muss ausgedruckt, 
ausgefüllt und unterschrieben an ISTmobil gesendet wer-
den. Die mobilCARD ist allerdings nicht zwingend erforder-
lich. 
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Hausabholung
Eine Hausabholung ist für mobilitätseingeschränkte Per-
sonen möglich. Voraussetzung ist der Besitz einer mo-
bilCARD und eine Gemeindebestätigung der Mobilitätsein-
schränkung unter Vorweis eines Pflegestufennachweises 
(ab Stufe 1), Behindertenausweises oder ein ärztliches 
Attest.
Wann kann man fahren bzw. wieviel kostet die Fahrt?
Fahrten mit dem Sammeltaxi sind zwischen den Halte-
punkten innerhalb der Betriebszeiten (Montag bis Freitag 
von 05.15 Uhr bis 20.00 Uhr sowie Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 07.00 Uhr bis 18.00 Uhr) möglich. Fahr-
ten sind auch gemeindeübergreifend möglich.

Tarifsystem
(pro Person / inkl. 10 % USt.)

Distanz	 1 Person	 2–3 Personen	 4 Personen
bis 5,5 km	 € 3,00	 € 2,00	 € 1,00 
bis 7,5 km	 € 6,00	 € 5,00	 € 4,00
bis 10 km	 € 9,00	 € 7,00	 € 6,00
ab 10,01 km	 € 1,10 / km	 € 0,80 / km	 € 0,50 / km
Fahrten innerhalb der Heimatgemeinde sind mit der mo-
bilCard günstiger. Max. € 6,00 / Person.

Weitere Informationen und alle Unterlagen finden Sie 
auf der Homepage der Marktgemeinde Groß St. Florian 
(www.gross-st-florian.at), im Gemeindeamt oder auf 
www.istmobil.at!

Marktgemeinde Groß St. Florian
Marktplatz 3
A-8522 Groß St. Florian
Tel: 03464/2204    Fax: 03464/2204-79
E-Mail: gemeinde@gross-st-florian.at

Stellenausschreibung
Die Marktgemeinde Groß St. Florian schreibt folgenden 
Dienstposten aus:

Vertragsbedienstete/Vertragsbediensteter
als Arbeiterin/Arbeiter im Außendienst

mit der Möglichkeit einer Vorarbeitertätigkeit
Ausmaß der Beschäftigung: 

Vollzeit mit 40 Wochenstunden

Ihr Profil: 
l	einwandfreies Vorleben
l	gesundheitliche Eignung und Unbescholtenheit
l	vollendetes 18. Lebensjahr
l	abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung
l	einschlägige Berufserfahrung im handwerklichen 

Bereich
l	Erfahrung als Baufacharbeiterin/Baufacharbeiter oder 

als Straßenerhaltungsfachfrau/-fachmann von Vorteil
l	Führerschein der Klassen „B“, „C“ und „E“
l	Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten sowie Bereit-

schaftsdiensten
l	Teamfähigkeit
l	Die Mitgliedschaft bei einer Freiwilligen Feuerwehr 

wäre vorteilhaft
Die Anstellung erfolgt nach dem Steiermärkischen Ge-
meindevertragsbedienstetengesetz 1962 idgF, wobei 
diese vorerst befristet auf 1 Jahr erfolgt und bei zufrie-
denstellender Dienstleistung auf unbestimmte Zeit ver-
längert werden kann.
Die Gehaltseinstufung erfolgt als Arbeiter/in (Entloh-
nungsschema II) in der Gruppe 3 und beträgt mindes-
tens brutto € 1.749,60 monatlich.
Dienstbeginn: Frühjahr 2019

Bewerbungsunterlagen:
l	Bewerbungsschreiben
l	Lebenslauf
l	Strafregisterauszug
l	Nachweis der Führerscheinklassen
l	Kopien der Nachweise über die bisherigen beruflichen 

Tätigkeiten und die erfolgreich abgelegte Facharbei-
terprüfung sowie Dienstzeugnisse (soweit vorhanden)

l	Versicherungsdatenauszug von der österreichischen 
Sozialversicherung

Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 30. No-
vember 2018 an Bgm. Alois Resch, Marktgemeinde 
Groß St. Florian, Marktplatz 3, 8522 Groß St. Florian 
bzw. per E-Mail an gemeinde@gross-st-florian.at.

„
“

–

–
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Sommerzeit – Reisezeit

von Maria Kögl

(Gemeindekassierin)

der Vizebürgermeister in Ajka durch seine Firma und lud 
zu einem Mittagessen ein. Besichtigt wurden auch die Por-
zellan Manufaktur in Herend, die Burg Veszprém und viele 
Sehenswürdigkeiten in Budapest. Die Panoramarundfahrt 
mit dem Schiff auf der Donau mit einem köstlichen Buffet 
und dem traumhaften Ausblick auf die beleuchtete Stadt 
faszinierte wohl jeden Reiseteilnehmer. Auf der Heimreise 
stand eine Führung im Schloss Gödöllő – der bevorzugten 
Residenz von Kaiserin Sissi – am Programm. Die Heim-
reise führte durch den Balaton, weiter über Slowenien und 
schließlich in die Südsteiermark, wo die Reise in einem Bu-
schenschank ihren Ausklang fand.
Ein herzlicher Dank gilt unserem Herrn Vizebürgermeis-
ter und Herrn Bgm. a. D. Josef Aldrian für das tolle Pro-
gramm, Margret Schneebacher für die Unterstützung im 
Gemeindeamt und auch dem Buschauffeur Franz Stoisser. 
Alle Reiseteilnehmer erlebten drei schöne Tage und freu-
en sich schon auf den nächsten Gemeindeausflug im Jahr 
2019!

Vor dem Parlament in Budapest 
(Foto: Marktgemeinde Groß St. Florian) 

Führung im Stift Göttweig
(Foto: Marktgemeinde Groß St. Florian)

Gemeindeausflug nach 
Ungarn

Der diesjährige Gemeindeausflug 
wurde von Vzbgm. Ing. Franz 

Jöbstl und Reiseleiter Bgm. a. D. Jo-
sef Aldrian bestens organisiert. Ziel 
dieser dreitägigen Busreise war Bu-
dapest. Auf der Anreise führte uns 

Betriebsausflug nach 
Niederöstereich

Bei Kaiserwetter fand Anfang September der Betriebs- 
ausflug für die Gemeindebediensteten statt. Diesmal 

führte die Reise mit unserem bewährten Chauffeur Franz 
Stoisser in einen der schönsten Donauabschnitte, in die 
Wachau. Nach einer Führung im Stift Göttweig ging es 
weiter nach Krems zu einer interessanten Stadtführung. 
Am zweiten Tag stand eine Schifffahrt auf der Donau von 
Krems nach Melk am Programm. Die vielen landschaftli-
chen Eindrücke, die wir gewinnen konnten, zeigten uns, 
dass wir in einem wunderschönen Land leben. Auf der 
Heimfahrt gab es einen Zwischenstopp in Mariazell. Den 
geselligen Ausflug ließen wir in einem Buschenschank 
ausklingen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt Margret Schneebacher für 
die Organisation dieser erlebnisreichen Tage und unserem 
Bürgermeister für die Zustimmung zu diesem Betriebsaus-
flug!

Für die Chronik der Marktgemeinde Groß St. Florian 
werden noch Fotos benötigt. Gesucht werden alte 
Bilder die die Arbeit der Bauern und Handwerker 
zeigen sowie Bilder von Haus- und Straßenbau und 
Gewerbetreibenden. 
Wichtig ist, dass jedes abgegebene Foto mit Name 
und Adresse versehen wird, da die Fotos wieder 
zurückgegeben werden können. Eine Fotobeschrei-
bung, was auf dem Bild zu sehen ist, ist ebenfalls 
erforderlich. 

Chronik der 
Marktgemeinde 
Groß St. Florian
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Schulschluss 2017/18 – 
Absolventen der NMS

von Dipl.-Päd. Guntram Kehl

(Direktor)

4a – Klasse: 
KV Dipl. Päd. Waltraut Pronnegg

1. Reihe v.l.n.r:
Zarah Muradi, Vanessa Remm, Clemens Pinter 
(GE), Paula Salmhofer (AE), KV Waltraut Pron-
negg, KV-Stvtr. Maga. Sara Brunner, Ann-Kathrin 
Appel (AE), Christina Roth (AE), Nino Aldrian, Jan 
Stelzer

2. Reihe v.l.n.r:
Lisa-Marie Albrecher, Thomas Primus (GE), 
Yasmin Hammer, Lena Albrecher (AE), Laura 
Gschliesser, Sophie Koch (AE), Emma Gollob (GE)

3. Reihe v.l.n.r:
Alexander Aldrian, Michael Wurst (GE), Manuel 
Knapp, Thomas Zöch (GE), Marc Schwab

4b – Klasse: 
KV Dipl. Päd. HOLn. Edith Schmölzer

1. Reihe v.l.n.r:
Vanessa Bierbacher (AE), Lena Stoiser (AE), Eli-
sa Drosg (AE), Denise Lambauer, KV-Stvtr. Maga. 
Lisa Weißenberger, KV Edith Schmölzer, Katha-
rina Haring (AE), Banafsha Mansori, Laura Krois 
(AE)
2. Reihe v.l.n.r:
Pascal Kügerl, Raphael Holzmann, Sascha 
Waniak, Marcel Olijnyk, Denis Brvar, Julia Hofer, 
Lukas Walter, Oliver Krampl (AE)
3. Reihe v.l.n.r:
Fabian Gartner, Sandro Tiel, Tobias Strohmeier, 
Gabriel Lari, Christopher Haring

4c – Klasse: 
KV Dipl. Päd. SRn. Maria Kögl

1. Reihe v.l.n.r:
Sophie-Christin Amon (AE), Jasmin Zach (AE), 
Tina Jauk (AE), Anna Wieser (AE), Lara-Sophie 
Brandl (AE), KV Maria Kögl, Lena Rothschädl 
(AE), Michelle Aldrian, Angela Remm, Klara Gosch 
(AE)

2. Reihe v.l.n.r:
Maximilian Rettig, Lukas Reicher, Patrick Urch 
(AE), Paul Temmel (GE), Laura Mally (AE), Johan-
nes Pracher, Jessica Marath, Irina Schilcher (GE), 
Madeleine Schlag

3. Reihe v.l.n.r:
Ramon Schuchlenz (AE), Jonas Pölzl, Arian 
Nabidazeh, KV-Stvtr. Maria Gruber (nicht am Foto) 

(Alle Fotos: Foto Strametz)
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Lagerhaus
Groß St. Florian
% 0 34 64 / 22 36-710

Werkstätte
Deutschlandsberg
% 0 34 62 / 7171- 780

Mit vielen Aktivitäten wurde das 
Schuljahr an der Volksschule 

beendet. Ein großes und span-
nendes Erlebnis war der „Kinder-
sicherheitstag“ im Rahmen des 
Projekts „Kindersicherer Bezirk 
Deutschlandsberg“. An den ver-
schiedenen Stationen der Frei-
willigen Feuerwehr, der Polizei, 
dem Grünen Kreuz, dem Roten 
Kreuz, der Österreichischen Le-

Aktivitäten an der Volksschule

von Dipl.-Päd. 

Gabriele Schachinger, 

BEd BEd (Direktorin)

bens-Rettungs-Gesellschaft, BushidoX und dem Verein 
„Große schützen Kleine“ konnten unsere Volksschulkinder 
ihr Wissen über die verschiedenen Einsatzorganisationen 
erweitern und ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen.
In den ersten vier Ferienwochen durften Kinder aus Groß 
St. Florian und Wettmannstätten spannende Ferientage an 
unserer Volksschule erleben. Unter der Leitung von Frau 
Andrea Gschliesser und Frau Julia Körner wurde eifrig 
gebastelt, gekocht und es wurden spannende Ausflüge 
unternommen.
Ruhe kehrte in den Sommerferien in unserem Schulhaus 
kaum ein. Zahlreiche Handwerker und danach das Reini-
gungspersonal waren im Haus unterwegs, damit alle ge-
planten Umbauten zeitgerecht erledigt werden konnten. So 
wurden drei Klassenräume mit neuen Kästen und Regalen 

Mehr Informationen bei Ihrem Raiffeisenberater 
oder unter geldinbewegung.raiffeisen.at

Bringen Sie Ihr Geld in Bewegung.

Jetzt loslegen mit
Veranlagungen von Raiffeisen!

Marketingmitteilung der Raiffeisen-Bankengruppe Steiermark gemäß WAG 2018: Ein Investmentfonds / ein Zertifikat / eine fondsgebundene Lebensversicherung 
ist kein Sparbuch und unterliegt nicht der Ein lagen sicherung. Veranlagungen in Fonds / fondsgebundene Lebensversicherungen oder Zertifikate sind mit 
höheren Risiken verbunden, bis hin zu Kapitalverlusten. Die veröffentlichten Prospekte sowie die Kun den informationsdokumente (Wesentliche Anleger in for -
mationen) der Fonds der Raiffeisen Kapital anlage GmbH stehen unter www.rcm.at in deutscher und gegebenenfalls unter www.rcm-international.com in englischer 
Sprache zur Verfügung. Erstellt von: Raiffeisen-Bankengruppe Steiermark / Raiffeisen Kapitalanlage GmbH, Mooslackengasse 12, 1190 Wien. Stand: August 2018.

Veranlagungen von Raiffeisen!

Jetzt mit 
Jahresvignette!

Vignette

Kindersicherheitstag in der VS Groß St. Florian 
(Foto: Gabriele Schachinger)

ausgestattet und die Räumlichkeiten für die Freizeitbetreu-
ung der Ganztagesschule im Erdgeschoß neu gestaltet. 
Mit einem kleinen Herbstfest am Freitag, den 12. Oktober 
(Beginn um 18.00 Uhr in der Florianihalle) wollen wir diese 
Räumlichkeiten offiziell ihrer Bestimmung übergeben.
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Jetzt Familien-  

urlaub in einem  

JUFA Hotel  

 gewinnen!

Sparen macht Spaß.  
Besonders am 
29., 30. und 31. Oktober.
Feiern Sie mit uns den Weltspartag 
und gewinnen Sie einen Urlaub.

#glaubandich

Weltspartag 2018_200x287.indd   1 10.08.2018   12:54:52

Viele Feste im Kindergarten Unterbergla

von Edith Krasser
(Leiterin)

„Komm, sagte die Katze“… 
lautete das Thema beim 

Sommerfest. Das ganze Kinder-
gartenjahr stand im Zeichen der 
Bilderbücher. So durften wir zur Ad-
ventzeit den Bücherwurm der Bü-
cherei zu uns einladen und einige 
Großeltern haben sich bereit erklärt, 
die spannenden Bücher den Kin-

dern vor zulesen. Dieses Angebot wurde von den Kindern 
sowie von den Vortragenden begeistert angenommen. 
Im laufenden Jahr durften sich die Kinder immer wieder 
an kleinen selbstgemachten Bilderbüchern, die sie auch 
selbst bemalen konnten, erfreuen. Den Abschluss krönte 
dann das Sommerfest. 

Unsere selbst gebastelten Tiermasken

Das Bilderbuch „Komm, sag-
te die Katze!“ von Mira Lobe, 
wurde als Sing-Theater auf-
geführt. Danach galt es die 
vielen Stationen mit Buchsta-
ben zu erkennen, zuzuordnen, 
zu erraten oder zu ertasten. 
Natürlich blieb der Spaß mit 
vielen Geschicklichkeitsübun-
gen nicht verborgen. Nach der 
Anstrengung und der wohlver-
dienten Jause kam es noch zur 
großen Feuerwehrübung im 
Kindergarten. Mit großer Auf-
regung und viel Angespannt-Wasser marsch

Sing-Theater beim Sommerfest

heit wurde die Feuerwehr schon sehnsüchtig erwartet. 
Nachdem alle Kinder „gerettet“ wurden, durften sie auch 
selbst Hand anlegen und mit dem Wasser spritzen.
Kaum aber sind die Sommerferien vorbei, starten wir 
schon wieder, auch mit vielen Kindern unter 3 Jahren, in 
ein neues spannendes und aufregendes Jahr. Das Jahres-
thema lautet: „Recycling – Ich achte auf meine Umwelt.“ 
Die Müllhexe Rosalie weiß sicher einiges zu erzählen. Als 
Erstes erzählt sie uns, dass der Kindergarten in Unterberg-
la sein 20-jähriges Bestehen feiert: Nämlich am Samstag, 
den 20. Oktober 2018, im und um den Kindergarten. Das 
ganze Kindergartenteam lädt alle Interessierten und „Ab-
solventen“ beginnend um 14.00 Uhr nach Unterbergla zum 
„Tag der offenen Tür“ ein. Wir würden uns auf ein Wieder-
sehen sehr herzlich freuen.

(Alle Fotos: Kindergarten Unterbergla)
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Mit Büchern wachsen

von Mag. Cornelia Purr

BUCHSTART Steiermark 

Diese Initiative zur Lesefrühför-
derung möchte Eltern mit ihren 

Kindern einladen, die wunderbare 
Welt der Bücher gemeinsam zu ent-
decken. Durch Vorlesen, bereits im 
Babyalter, kann die Entwicklung von 
Kindern positiv beeinflusst werden.

Deshalb lädt auch die Öffentliche Bücherei Groß St. Flo-
rian alle Kinder bis zum Alter von 1 ½ Jahren mit ihren 
Eltern zu einem Buchstart-Frühstück am Mittwoch, den 
03.10.2018 ab 09.00 Uhr in die Bücherei ein. Bei einem 
gemütlichen Frühstück informieren wir Sie gerne über das 
Angebot und die Aktivitäten der Bücherei, die für Sie und 
Ihre Kinder interessant sein könnten. Außerdem gibt es für 
jedes Kind eine gut gefüllte Buchstarttasche. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen und auf ein gemütliches Beisammen-
sein!

Einladung zum Buchstart-Frühstück „Lesepassfest“ in der Bücherei (Foto: „fliegendeKamera“)

Aktivitäten für Kinder und Erwachsene 
im Herbst

Unsere Kleinsten mit ihren Eltern 
laden wir ab November jeden 1. 

Mittwoch im Monat um 09.00 Uhr 
in unseren Bücherzoo ein. Ge-
meinsam wird vorgelesen, gereimt, 
gesungen und gespielt – alles was 
Kindern von 0-3 Jahren Spaß macht. Außerdem bieten die-
se Treffen auch die Möglichkeit andere Eltern und Kinder 
kennenzulernen und sich ein wenig auszutauschen.
Im Oktober ist es wieder soweit! Alle Kinder, die gerne 
Geschichten hören, kommen jeden 2. Freitag im Monat 
zu den bereits bestens bekannten und sehr beliebten Vor- 
lesestunden. Wir starten ausnahmsweise am Dienstag, 
den 16.10.2018 wie immer um 17.00 Uhr und freuen uns 
schon auf Euch!
Nach der Sommerpause trifft sich am 04.10.2018 um 19.45 
Uhr wieder die Leserunde in der Bücherei. Diesmal geht 
es um das Buch „Underground Railroad“ und um die Skla-
verei in Amerika im 19. Jh. Wenn auch Sie dieses Buch 
gelesen haben oder Sie das Thema einfach interessiert, 
kommen Sie vorbei – jeder ist herzlich willkommen.
Am 19.10.2018 öffnet ab 16.00 Uhr zum zweiten Mal das 
Literaturcafé seine Pforten. Mike Markart wird uns um 
17.00 Uhr auf seine Venezianischen Spaziergänge mitneh-
men. Außerdem haben Sie die Möglichkeit in gemütlicher 
Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen in den neuesten Zeit-
schriften und Büchern zu schmökern, diese auszuborgen 
oder einfach nur auf ein Tratscherl vorbei zu kommen. Um 
immer auf dem Laufenden zu sein, was in der Bücherei 
gerade so passiert oder wenn Sie wissen wollen, welche 
Bücher neu eingetroffen sind, besuchen Sie unsere Home-
page, www.gross-st-florian.bvoe.at.
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Sommerrückblick der Musikkapelle

von Alexandra Posch,
BEd 

(Pressereferentin)

Was für ein Erlebnis! 70 junge 
Blasmusiker aus der Steier-

mark und Salzburg sorgten im Rah-
men der Salzburger Festspiele mit 
den Wiener Philharmonikern in der 
mit 1.400 Plätzen ausverkauften 
Felsenreitschule für ein unvergess-

liches Konzerterlebnis! Mitten im Geschehen waren auch 
zwei Florianer Jungmusiker. Elisabeth Felber auf der Oboe 
und Alexander Masser am Tenorhorn verstärkten den ful-
minanten Klangkörper. 

Alexander Masser und Elisabeth Felber 
bei den Salzburger Festspielen

Geburtstage im Verein

Ende August gab es 
allen Grund zu feiern. 

Unser langjähriger Stab-
führer Peter Schwab 
und unser Stabführ-
erstellvertreter Franz 
Felber feierten mit den 
Musikern ihren 50. Ge-
burtstag und luden zu 
einer Feier ein. Beide 
Vorstandsmitglieder ha-
ben im Bereich der be-
wegten Marschmusik für 
große Entwicklung und 
Fortschritte im Verein 
gesorgt. Wir danken für 
ihr Engagement und gratulieren recht herzlich.

Wohlverdiente Sommerpause ist zu Ende

Mit der öffentlichen Probe in Lasselsdorf ging die 
Sommerpause für die Musiker vorbei. Bei Schlecht-

wetter wurde Mitte August gemeinsam mit der kulinari-
schen Unterstützung der Dorfgemeinschaft ein Dämmer-
schoppen veranstaltet. 
Anfang September konnten wir unser Marktfest austra-
gen. Wiederum haben viele fleißige Helfer bzw. die Mitglie-
der des Vereins für kulinarische Köstlichkeiten und ein lus-
tiges Beisammensein mit musikalischer Unterhaltung des 
Musikvereins Straden gesorgt.

(Alle Fotos: Musikkapelle Groß St. Florian)

Florianer Musiktalente bei den 
Salzburger Festspielen

Ein Grund zum Feiern – 
zwei 50er bei der Musikkapelle
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Neues Projekt im Kastanienhof

von Monika Mühlbacher

(Pflegedirektorin)

Menschen bis an ihr Lebensen-
de zu begleiten gehört zu den 

schönsten Aufgaben im Pflegeberuf, 
jedoch treten immer wieder schwie-
rige Situationen auf. Auch die Be-
treuung der betagten Menschen mit 
Demenz bedarf unter Einbezug ih-
rer Angehörigen speziellen Wissens 
und Erfahrung. Um dafür gut vor-
bereitet zu sein, hat sich die „Pfle-

ge mit Herz Gruppe“ entschieden, die insgesamt sieben 
Einrichtungen nach den Qualitätskriterien des „Steirischen 
Hospizverbandes“ ausbilden und zertifizieren zu lassen.
Die Integration von Hospiz und Palliativ Care in Pflegehei-
men hat, das zeigen die bisherigen Erfahrungen, positive 
Auswirkungen für alle Beteiligten (Bewohner, Angehörige, 
Mitarbeiter). Hospizkultur und Palliative Care verbessert 
die Kommunikation im Heimalltag, sie stärkt das Miteinan-
der, fördert das Füreinander und gibt Sicherheit und Mut für 
Würde und Selbstbestimmtheit bis zuletzt.
Der Kastanienhof nimmt nun als vierte Einrichtung des 
Unternehmens an diesem Projekt teil. Dieser Prozess 
streckt sich über zwei Jahre, 80% aller Berufsgruppen 
müssen geschult sein. Am Ende wird ein anerkanntes Gü-
tesiegel des Landes Steiermark für fünf Jahre überreicht, 
danach erfolgt die Evaluierung.
Ende August fand nun die Auftaktveranstaltung unter der 
Leitung von Hospizobfrau Monika Benigni statt. Pfle-

Auftaktveranstaltung im Kastanienhof (Foto: Pflege mit Herz)

gedienstleiterin Stanka Planko und Hausleiterin Ilse 
Masser freuten sich Bgm. Alois Resch und in Vertretung 
des Herrn Pfarrers, Frau Unterkofler, begrüßen zu dürfen. 
Herr Dr. Filzwieser unterstrich mit seiner Teilnahme die 
Wichtigkeit der interdisziplinären Zusammenarbeit. Die 
Urlaubszeit verhinderte leider die Teilnahme von anderen 
Ärzten, die unsere Bewohner im Kastanienhof betreuen, 
ebenso Vertreter des Hospizteams sowie unsere ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen.
Wir alle freuen uns auf den Start des Projektes im Sep-
tember!

Daoyin Yangsheng Gong ist ein medizinisch orien-
tierter Qi Gong Methodenzyklus, der vor allem die 
Prävention, Therapie und Rehabilitation des Be-
wegungsapparates und chronischer Erkrankungen 
unterstützt. Er basiert auf den Grundprinzipien der 
traditionellen chinesischen Medizin.

Beginn: Donnerstag 11.10.2018
Uhrzeit: 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Ort: NMS Groß St. Florian
Kosten: 70,00 € 

Bequeme Kleidung erforderlich!

Einladung zum 
Qi Gong Kurs
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Nach den beiden 
sehr gut besuch-

ten Kunstausstellun-
gen „Herbert Brandl 
– Sammlung Tho-

mas Angermaier“ und „Werner Augustiner – der Maler des 
zeitlosen Expressionismus“ steht die dritte Sonderausstel-
lung ganz im Zeichen von Klimakatastrophen und Katast-
rophenschutz.
Am Eröffnungsabend konnte Mag.a Katrin Knaß-Roß-
mann, die Kuratorin der Ausstellung, zahlreiche Gäste aus 
Nah und Fern begrüßen. Mag.a Adelheid Weiland gab 
einen kurzen Einblick in die Klimawandelanpassungsstra-
tegie des Landes Steiermark, denn in nahezu jeder Jah-
reszeit kommt es in vielen Regionen des Landes zu mar-
kanten Schäden durch extremes Wetter. Viele Anzeichen 
sprechen dafür, dass diese außerordentlichen Wetterereig-
nisse in den nächsten Jahren häufiger werden.

Herbstausstellung „klima.KATASTROPHEN.schutz 
– wird die Feuerwehr zur 

Klimawehr?“ im Steirischen 
Feuerwehrmuseum Kunst & Kultur

von Maga. Katrin Knaß-Roßmann und 

Maga. Anja Weisi-Michelitsch

Anfahrt zu einem KHD-Einsatz in der Steiermark 
(Foto: LFV Franz Fink)

Mag. Friedrich Hofer vom Klimabündnis Steiermark prä-
sentierte die integrierte Ausstellung „Klimaversum“. An in-
teraktiven Stationen erforschen die Besucher die Entste-
hung des Wetters oder warum sich unsere Erde erwärmt 
und wie Tiere und Pflanzen mit extremer Hitze oder Kälte 
umgehen. Unser eigenes Verhalten wirkt sich auf das Kli-
ma aus und so stellt sich die Frage, was wir zum Klima-
schutz beitragen können.
Der Klimawandel wirkt sich auf das Katastrophenmanage-
ment aus und somit auf direktem Weg auf die Einsätze der 
Freiwilligen Feuerwehren. Immer öfter werden die Freiwil-
ligen Feuerwehren wegen Extremereignissen, oft unter 
Lebensgefahr, zu Hilfe gerufen. Bei der Beseitigung der 
enormen Schäden sind die heimischen Freiwilligen Feu-
erwehren nicht wegzudenken. Ohne sie wären die meisten 

DRAXLER GmbH.

Qualität aus der Steiermark seit 1954
8522 Groß-St. Florian	 8510 Stainz
Telefon (03464) 2201; Fax (03464) 8426	 Telefon und Fax (03463) 2282

e-mail:  gefluegel.draxler@aon.at

Geflügel – Eier – Wild
Inh. Gernot Draxler

Großschadenslagen kaum unter Kontrolle zu 
bekommen.

Hochwasser – Herausforderung für Bewohner und Feuerwehren 
(Foto: LFV Franz Fink)

OBR Volker Hanny gab Einblicke in den Katastrophen-
hilfsdienst (KHD) des Landesfeuerwehrverbandes Steier-
mark, erörterte seine Aufgaben, Aufstellungen und Abläu-
fe. Der Blick 
wurde auch 
in die Zu-
kunft gerich-
tet – welchen 
neuen He-
raus fo rde -
rungen müs-
sen sich die 
Feuerweh-
ren stellen 
und welche 
Randbedin-
gungen sind dafür notwendig?
Die Eröffnung nahm schließlich Abg.z.NR Werner Amon 
vor, musikalische Umrahmung bot das Trio „Drei Dirndl 
Takt“. Die Ausstellung ist bis 04. November 2018 zu be-
sichtigen.

Was können WIR zum Klimaschutz beitragen? 
(Foto: Pixabay)
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Der Kulturkreis berichtet

von  Dr. Susanne

Hammer-Kogler

Kreativwoche 2018 

Der Kulturkreis und das Steirische 
Feuerwehrmuseum veranstalte-

ten die 6. Kreativwoche für Kinder 
heuer unter dem Motto „Zirkus“. Am 
Freitag, bei der Schlusspräsentation 
in der Florianihalle, hieß es Manege 
frei für alle 50 Teilnehmer. Es gab 

selbst kreierte Elefantenköpfe, Clownmasken, Bildergale-
rien sowie Steckenpferde der Mal- und Skulpturengruppe 
zu sehen und die Akrobatikgruppe zeigte Einradfahrer, 
Jongleure, Übungen auf der Matte und mit dem Pferd. In 
der Theatergruppe entstand ein selbst erdachtes Thea-
terstück und die Tanzgruppe zeigte ihre Performance mit 
Bändern und Reifen zu lebhafter Zirkusmusik. Gruppenfoto bei der Florianihalle (Foto: Mgde. Groß St. Florian)

Pub Science – 
Experimente am Wirtshaustisch

Am 05.10.2018 um 18.00 Uhr veranstaltet der Kultur-
kreis wieder beim Restaurant Schnattl das Pub Scien-

ce. Zehn Naturwissenschafter unter der Leitung von Hans 
Eck werden die Besucher in die Welt der Naturwissen-
schaft entführen. „Unterhaltsame Physik und Chemie von 
Tisch zu Tisch“, ist das Motto an diesem Abend. 
l	 Tischreservierungen: Tel.: 0664/ 24 00 555 oder 
	 E-Mail: restaurant.schnattl@aon.at  

Einladung zum Pub Science (Foto: Kulturkreis)

Steirerland-Advent 
am 23. Dezember im Pfarrsaal

Unser Kulturjahr und den Advent lassen wir heuer ganz 
besonders ausklingen. Der Kulturkreis organisiert wie-

derum eine schöne Adventveranstaltung und zwar unter 
dem Motto „Steirerland-Advent“. Der Südsteirer Karl 
Oswald – er ist Herausgeber des Magazins „Der Steirer 
Land“ und er liest 
alljährlich in ei-
ner Sommerserie 
auf Radio Stei-
ermark – wird 
G´schichten aus 
dem Steirerland 
erzählen. Musi- 
kalisch umrahmt 
wi rd d ieser 
Abend vom „Duo 
Vielharmonika“ 
(Johanna Knabl 
aus Ligist und 
Karl Lenz). Weih-
nachtliche Lieder 
und Volksmusik 
runden also die-
se Geschichten 
ab. Karten für diese Veranstaltung gibt es ab November im 
Marktgemeindeamt Groß St. Florian.

Karl Oswald 

l	 Sonntag, 23. Dezember 2018
l	 Beginn: 18.00 Uhr
l	 Pfarrsaal Groß St. Florian

TRANSPORTE
R E S C H

Anton Resch
Grazerstraße 104, 8522 Groß St. Florian
Tel. (0 34 64) 25 28, Fax 22 39
Mobil (0664) 44 00 978
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VERANSTALTUNGSKALENDER
Oktober / November / Dezember 2018

OKTOBER
Tag Datum Veranstaltung
Mittwoch 03.10. Buchstart-Frühstück – Öffentliche Bücherei – 09.00 Uhr
Freitag 05.10. Pub Science – Restaurant Schnattl – 18.00 Uhr – Veranstalter: Kulturkreis
Sonntag 07.10. Erntedankfest & Frühschoppen – Ing. Kurt Bauer-Platz – 09.45 Uhr

Samstag 13.10. Preisschnapsen des ÖKB 
Café Storchennest – Einschreibung: 14.00 Uhr / Beginn: 15.00 Uhr

Samstag 
und Sonntag

13.10. 
14.10.

Fetzenmarkt der FF Michlgleinz 
Festplatz Michlgleinz – Samstag ab 16.00 Uhr und Sonntag ab 08.30 Uhr

Freitag 19.10. Literaturcafé mit Mike Markart – Öffentliche Bücherei – 17.00 Uhr
Samstag 20.10. 20 Jahre Kindergarten Unterbergla – Kindergarten Unterbergla – 14.00 Uhr
Samstag 20.10.  Preisschnapsen der Kameradschaft vom Edelweiß – Restaurant Schnattl – 14.00 Uhr
Sonntag 21.10. Tag der offenen Tür am Hof von Schilcherland-Alpaka

Tag Datum Veranstaltung
Donnerstag 01.11. Totengedenken – des ÖKB und der Kameradschaft vom Edelweiß – 09.45 Uhr
Freitag 09.11. Laternenfest des Kindergartens Groß St. Florian – Ing. Kurt Bauer-Platz – 17.00 Uhr
Samstag 10.11. Laternenfest des Kindergartens Unterbergla – Unterbergla – 17.00 Uhr
Samstag 10.11. Pfarrball – Florianihalle – 20.30 Uhr 
Sonntag 11.11. Faschingsauftakt – Nach dem Gottesdienst um 11.11 Uhr, Pfarrheim – Veranstalter: Kulturkreis
Donnerstag 15.11. Schule begegnet Wirtschaft – Neue Mittelschule – 19.00 Uhr
Freitag und 
Samstag

16.11. 
17.11. TWU Hallenmasters – Florianihalle

Samstag 17.11. Vorabendmesse zum Cäcilia-Sonntag mit einem Ensemble der Musikkapelle 
Pfarrkirche – 19.00 Uhr

Samstag 17.11. Tauschmarkt für Wintersportartikel – Rüsthaus Gussendorf – Veranstalter: Schiclub Gussendorf

Sonntag 25.11. Christkönigsfest mit anschließendem Pfarrkaffee 
Veranstalter: Katholische Frauenbewegung – Pfarre

Tag Datum Veranstaltung
Samstag 01.12. Fußballturnier Hobbyclub Aqua Line – Florianihalle
Samstag und 
Sonntag

01.12. 
02.12. Weihnachtsmarkt der Florianer Wirtschaft – Steirisches Feuerwehrmuseum

Samstag 08.12. Weihnachten am Hof von Schilcherland-Alpaka – Grub – von 10.00 Uhr-18.00 Uhr

Samstag 08.12. Weihnachtsmarkt vom „Betreuten Wohnen“ – Betreutes Wohnen – 09.00 – 17.00 Uhr

Samstag 08.12. Wunschkonzert der Musikkapelle – Florianihalle – 20.00 Uhr

Freitag 14.12. Konzert der Chorgemeinschaft mit Yabadabadoo – „Pop meets Christmas“ 
Florianihalle – 19.30 Uhr

Samstag und 
Sonntag

15.12. 
16.12. Kinderschikurs – Hebalm/Kluglife – Veranstalter: Schiclub Gussendorf

Donnerstag 20.12. Weihnachtsmusizieren der Musikschule – Pfarrkirche – 18.00 Uhr

Sonntag 23.12.
Steirerland-Advent: Geschichten von und mit Karl Oswald 
Musikalische Umrahmung: Duo „Vielharmonika“ 
Pfarrsaal – Einlass: 17.30 Uhr / Beginn: 18.00 Uhr – Veranstalter: Kulturkreis

NOVEMBER

DEZEMBER
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Fetzenmarkt und 
Grillabend – Wir DANKEN 

für euren Besuch

Aktivitäten der FF Groß St. Florian

von LM Maga. 

Katrin Knaß-Roßmann 

(Öffentlichkeitsbeauftragte)
Ende Juni fand unser schon zur 

Tradition gewordener Fetzen-
markt und Grillabend vor und in 
unserem Rüsthaus statt. Durch die 
intensive Vorbereitung unserer Ka-

meraden auf die Veranstaltung wurde sie auch heuer wie-
der zu einem großartigen Erfolg. Am Nachmittag wurden 
die Tore zu unserem Fetzenmarkt geöffnet und zahlreiche 
Besucher stürmten, im wahrsten Sinne des Wortes, unsere 
Fahrzeughalle. Die Mühe hat sich gelohnt und so konnten 
viele Waren an die Frau bzw. an den Mann gebracht wer-
den. 
Zufrieden mit ihren neuen Habseligkeiten konnten sich die 
Käufer anschließend an unseren Grillspezialitäten stärken. 
Der Grillabend mit dem zusätzlich vorzüglichen Kisten-
fleisch fand ebenfalls großen Anklang. Als Highlight des 
Abends wurde unser Maibaum versteigert. Der Erfolg wäre 
ohne die Mithilfe der Bevölkerung nicht möglich gewesen, 
wir danken für die zahlreichen Mehlspeisen und Sachspen-
den. Die Einnahmen dienen, wie jedes Jahr, dem Ankauf 
von Gerätschaften und der Kameradschaftspflege. Einen 
großen Dank an alle Kameraden der FF Groß St. Florian 
und an alle Angehörigen für die Mithilfe beim Fetzenmarkt 
und Grillabend. 

Zahlreiche Gäste beim Fetzenmarkt

8522 Gr. St. Florian – Tel. 03464/2247
Büro – Disposition: 8504 Preding – Tel. 03185/2144 Fax: 4

www.grueneskreuz-stmk.at
e-mail: preding@rettungszentrale.at

Internationale Krankentransporte – Rettungsdienst – Veranstaltungsbetreuung
Flughafentransfer – Intensivtransporte – Ambulanztransporte

Bestrahlungs-, Onkologie-, Dialysetransporte mit PKW

GRÜNES KREUZ
Preding – Gr. St. Florian

G
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Z

A
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Danninger

Spaß und Erlebnis für unsere 
Feuerwehrjugend 

Ende Juli machten wir mit unserer Feuerwehrjugend ei-
nen Ausflug in den Motorikpark Gamlitz. Bei 30 Statio-

nen und nahezu 100 Übungselementen konnten sie ihre 
Koordination und Motorik üben. Einige Übungen waren 
einfach zu bewältigen, andere wieder forderten viel Ge-
schick und Ausdauer. Alle hatten aber sichtlich Spaß und 
der Ausflug war ein schönes Erlebnis für die Jugend und 
die Betreuer. 

Nicht nur Geschick und Ausdauer, sondern auch die 
Teamfähigkeit wurde gestärkt

50. Geburtstag von HBM Peter Schwab

Am letzten Freitag im August fanden sich die Musikka-
pelle Groß St. Florian und die Freiwillige Feuerwehr 

Groß St. Florian im Rüsthaus ein, um HBM Peter Schwab 
herzlich zu seinem runden Geburtstag zu gratulieren. HBI 
DI Dr. Dieter Messner würdigte seinen unermüdlichen 
Einsatz, seine Leistungen und seine Kameradschaft. Für 
seine verdienstvolle Tätigkeit in der Feuerwehr Groß St. 
Florian überreichten HBI DI Dr. Dieter Messner und BM 
Gerald Legenstein einen „Florian“ als Geschenk und als 
Dankeschön. Die gesamte Mannschaft wünscht ihm für 
die weiteren Lebensjahre viel Glück und Gesundheit sowie 
noch viel Freude mit seinen Feuerwehrkameraden.

Alles Gute zum 50. Geburtstag 
(Alle Fotos: FF Groß St. Florian)
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Aktiver Sommer für die FF Michlgleinz

von HFM Thomas Jauk,

BSc

Bereits zum 42. Mal veranstalte-
ten wir am Schulschlusswochen-

ende unser 3-Tage-Zeltfest. Nach 
intensiven Vorbereitungsarbeiten 
konnte zu diesem besonderen 
Event wie immer eine Vielzahl von 
Besuchern begrüßt werden. Den 
musikalischen Startschuss am Frei-

tag gaben – nach der offiziellen Begrüßung und Eröffnung 
durch Vzbgm. Ing. Franz Jöbstl – „EGON 7“. Am Sams-
tag sorgten die „Reinischkogl Buam“ bei großer Besu-
cherzahl für beste Stimmung bis in die Morgenstunden. 
Früh am Morgen wurde das Festzelt wieder von vielen flei-
ßigen Helfern für die finalen Programmpunkte vorbereitet. 
Der Sonntag begann mit einem Empfang durch die Dorf-
musik Unterbergla, die auch den anschließenden Wort-
gottesdienst, gefeiert durch Diakon Mag. Johann Pucher, 
musikalisch umrahmten. Den krönenden Abschluss bilde-
te der darauffolgende Frühschoppen mit der Musikgruppe 
„Freiheit“. Ein besonderer Dank gilt dem Festausschuss 
mit Festobmann OLM d.F. Günter Kigerl für die muster-
gültige Organisation und Ausrichtung dieser Top-Veranstal-
tung sowie natürlich den rund 220 Helfern, die auch 2018 
einen reibungslosen Ablauf des Festes möglich gemacht 
haben. Zeitgleich zu den letzten Vorbereitungen unseres 
Zeltfestes mussten wir uns vom aktiven Feuerwehrkame-
raden LM Franz Kniely verabschieden – wir werden ihm 
stets ein ehrendes Gedenken bewahren!
Während in Michlgleinz der Zeltfestfrühschoppen gefeiert 
wurde, nahmen unsere Jungflorianis am Bereichsfeuer-
wehrjugendleistungsbewerb in Lichendorf im Bereich Bad 
Radkersburg teil. Bestens vorbereitet von OLM d.F. Ernst 
Stoiser mit Team ging es dann eine Woche später nach 
St. Peter am Kammersberg zum Landesfeuerwehrjugend-
leistungsbewerb. Dort konnten die Bewerbe in den Stufen 
Bronze und Silber fehlerfrei und in persönlicher Bestzeit 
bravourös absolviert werden. Im Vorfeld der Leistungsbe-
werbe erhielt unsere Feuerwehrjugend auch neue T-Shirts. 
Ein Dank gilt dabei den Sponsoren Tischlerei Günter Ki-
gerl und Elektrotechnik Kurt Moser.

Neue T-Shirts für unsere Feuerwehrjugend

Neben den Monatsübungen im Juni und August wurden 
wir in den Sommermonaten auch zu einigen Einsätzen 

gerufen. Mitte Juni galt es innerhalb von 
sieben Tagen vier Einsätze abzuarbeiten: 
Hochwasser bzw. Überschwemmungen in 
Unterbergla, Wirtschaftsgebäudebrand in 
Petzelsdorf, Schwanenrettung auf der L607 
und ein Heuhaufenbrand in Michlgleinz. Im August wur-
den wir neben dem Zimmerbrand in Lebing auch zu einem 
Schmorbrand in einem Technikraum, zu Ölbindearbeiten 
nach einem Motorradunfall und zu einem Verkehrsunfall 
auf der L607 alarmiert.

Schwanenrettung auf der L607

Zu guter Letzt darf auch noch eine Einladung zu unse-
rem traditionellen Fetzenmarkt am 13. und 14. Oktober 
2018 ausgesprochen werden. Für Speis und Trank ist bes-
tens gesorgt. Wie auch schon in den vergangenen Jah-
ren wird auch diemal unsere Haussammlung im ehema-
ligen Gemeindegebiet von Unterbergla am Samstag, den 
13.10.2018, stattfinden.

(Alle Fotos FF Michlgleinz)

Gussendorfegg 41 
8522 Groß St. Florian 

0664 52 530 41 
kontakt@tischlerei-heinzl.at

www.tischlerei-heinzl.at
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Neues von der FF Tanzelsdorf

von HFM Gerd Zenz

(Schriftführer)

Luftaufnahme Zeltplatz (Foto: Manuel Zach)

Feuerwehrfest

Trotz der vielen Veranstaltun-
gen, die zur selben Zeit in der 

Umgebung stattfanden, durften wir 
auch heuer zahlreiche Gäste beim 
Feuerwehrfest der FF Tanzelsdorf 
begrüßen. Herzlichen Dank für 
Ihren Besuch. Wir bitten Sie, auch 
im kommenden Juni den Weg nach 
Tanzelsdorf zu finden.

v.l.n.r.: Dominik Gertschnig, Jessica Gertschnig, Marie Zenz, 
Tobias Hieden, Luca Leitinger, Carina Mandl

(Foto: FF Tanzelsdorf)

Gemeinschaftsübung

Anfang September durfte unsere Wehr die diesjähri-
ge Gemeinschaftsübung mit der FF Groß St. Florian 

beim landwirtschaftlichen Anwesen der Familie Niggas/
Leitinger in Tanzelsdorf ausrichten. Dabei galt es, einen 
Entstehungsbrand in der Kürbiskerntrockenanlage des 
Wirtschaftsgebäudes zu bekämpfen. Die Aufgabenstellun-
gen der Brandbekämpfung nach Errichtung einer Löschlei-
tung sowie die Suche nach einer vermissten Person konn-
ten dabei von den 30 teilnehmenden Feuerwehrmännern 
und -frauen bravourös gelöst werden. Unser Dank gilt der 
Familie Niggas/Leitinger für die Zurverfügungstellung der 
Gebäude.

Jugend

Wir freuen uns über zwei neue Mitglieder bei der Feu-
erwehrjugend. Die jungen Kameradinnen Jessica 

Gertschnig und Marie Zenz werden dafür sorgen, dass es 
eine Steigerung der Frauenquote innerhalb der Feuerwehr 
gibt. Mit den bereits länger aktiven Jungfeuerwehrmän-
nern Luca Leitinger und Tobias Hieden haben wir derzeit 
vier Jungfeuerwehrmänner- und frauen in unserer Wehr. 
Im September gelang es allen vieren, den Wissenstest in 
ihren Kategorien jeweils fehlerfrei zu absolvieren. Jugend-
wart OFM Dominik Gertschnig und FM Carina Mandl hat-
ten die Jugendlichen bestens auf die Prüfungen vorberei-
tet. Wir wünschen der Jugend, insbesondere den neuen 
jungen Damen, alles Gute für ihre Zeit als Mitglieder der 
FF Tanzelsdorf.

Südbahnstraße 27
8430 Leibnitz

Tel: 03452/82389

Frauentaler Straße 59
8530 Deutschlandsberg

Tel: 03462/2840

www.porschedeutschlandsberg.atwww.porscheleibnitz.at

Silofoliensammelaktion
Am 30.10.2018 gibt es die Möglichkeit in Petzelsdorf 
beim Pestkreuz (Löschteich) Silofolien abzugeben. 
Zu beachten ist, dass die Silofolien gebündelt, aber 
nicht zu groß und ohne Netz angeliefert werden sol-
len, da diese nur händisch verladen werden können.

Delemeschnig
S t e i n m e t z m e i s t e r
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FF Kraubath zwei Tage auf 
Salzburg-Trip

von OBM Josef Resch 

(Schriftführer)

Auch die etwas trüben Wetter-
aussichten vermochten der gu-

ten Stimmung beim heurigen 2-Ta-
gesausflug keinen Abbruch tun. Und 
so ging es am Samstagmorgen mit 
dem Bistrobus der Fa. Ernst aus 

Hartberg, einem Partnerunternehmen der Fa. Gegg-Rei-
sen, gutgelaunt in Richtung Salzburg.
Natürlich nützte man auch die Vorzüge des Bistros und 
begann den Tag, so wie es sich gehört, mit einem herzhaf-
ten Frühstück im Bus. Vorbei am Planai-Stadion in Schl-
adming, in dem am Abend das große Gabalier-Konzert 
am Programm stand, ging es zunächst zu den Salzwelten 
nach Hallein, wo mit der Besichtigung des Salzbergwer-
kes Dürnberg der erste Programmpunkt auf uns wartete. 
Eine sehr interessante Führung mit vielen geschichtlichen 
Details zum Salzabbau war ein imposanter Einstieg in die 
zweitägige Reise.
Von Hallein ging es weiter zur Stieglbrauerei. Dort gab es  
nach kurzer Stärkung das Brauwelt-Museum zu besichti-
gen, natürlich mit einer Bierverkostung als standesgemä-
ßem Abschluss der Besichtigung.
Bis dahin vom Regen noch weitgehend verschont, ging 
es trockenen Fußes zum bekannten Hangar 7, der futu-
ristischen Heimat der Flying Bulls von Didi Mateschitz. 
Aber nicht nur fliegende Kultobjekte, sondern auch eine 
historische Sammlung von Formel 1 Boliden sind dort zu 
bestaunen. Neben dem tollen Ambiente vom Carpe Diem 
Lounge-Cafe – auf jeden Fall ein besonderes Highlight für 
Fans der Fliegerei und der Formel 1.
Vom Hangar ging es per Bus zum Hotel Schaffenrath, wo 
wir unser Nachtquartier aufschlugen. Am Sonntag stand 
eine Führung durch die historische Stadt Salzburg auf dem 

Programm. Unverzichtbar dabei war natürlich die Besichti-
gung der wunderschönen Gärten des Schlosses Mirabell, 
der Getreidegasse, der Schlösserbrücke, Mozarts Ge-
burtshaus und vieles mehr. Der morgendliche Regen hat-
te sich rechtzeitig verzogen und so war auch die geplante 
Besichtigung der berühmten Wasserspiele beim Schloss 
Hellbrunn möglich. Den tiefen Temperaturen hatten wir es 
zu verdanken, dass die Wasserdüsen nicht ganz ohne Vor-
warnung in Betrieb genommen wurden und uns eine über-
raschende Dusche erspart blieb.
Mit der Besichtigung des Schlossmuseums hatten wir 
schließlich den letzten Programmpunkt absolviert, bevor 
es für uns, geprägt von schönen Eindrücken, wieder in 
Richtung Heimat ging. Verbunden mit der Hoffnung, dass 
es in zwei Jahren einen so interessanten 2-Tagesausflug 
geben möge.

Die Kraubather Feuerwehrler auf Salzburg-Trip 
(Foto: FF Kraubath)
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Höhepunkt – unser Sommerfest

von Karla Wonisch

(Betreuerin)

Wie schon in den vergange-
nen Jahren feierten wir auch 

heuer wieder unser Sommerfest. 
Bei herrlichem Wetter konnten 
wir auch diesmal viele Freunde, 
Bekannte und Verwandte bei uns 
begrüßen. 

Beim Sommerfest wurde gut gespeist

Bei Gegrilltem, Kaffee, Kuchen und Musik verging der 
Nachmittag viel zu schnell. Wie immer hat uns Herr Hel-
mut Ehmann mit seiner Musik, ob mit modernen oder stei-
rischen Liedern, ganz toll unterhalten. Herzlichen Dank!

Gemütliches Beisammensein 

Musikalische Umrahmung durch Helmut Ehmann

Sechs Tipps 
wie Sie Ihr Gedächtnis im Alltag trainieren

l	 Musik: Sowohl das Spielen eines Instrumentes, als 
auch das Lernen von Liedertexten fördern das Gehirn.

l	 Ballspiele: Ballspiele sehen einfach aus, sind dennoch 
eine Anstrengung für das Gehirn. Beim Werfen und Auf-
fangen sind Arme und Hände gefordert. Dieser Prozess 
hat einen positiven Einfluss.

l	 Emotionen zeigen: Egal ob Emotionen positiv oder 
negativ sind, intensives Lachen und Weinen, Neu- 
gierde, Angst oder Freude helfen auf jeden Fall Ereig-
nisse dauerhaft zu behalten.

l	 Körperliche Bewegung: Gehen auf abwechslungs-
reichen, unbefestigten, unebenen Böden. Hier werden 
Wahrnehmung, Gleichgewichtssinn und die körperliche 
Balance gefordert.

l	 Kopfrechnen, Puzzle: Kopfrechnen kann man überall 
praktizieren, z.B.: fangen Sie mit 100 an und ziehen je-
weils 5 ab. Puzzles trainieren das Sehzentrum und das 
Erinnerungsvermögen.

l	 Sozial aktiv leben: Soziale Aktivität fordert und trainiert 
das Gehirn. Beim Zusammensein mit anderen Men-
schen werden die Fähigkeiten des Gehirns in vielfälti-
ger Art und Weise genutzt und trainiert.

(Alle Fotos: Karla Wonisch – Betreutes Wohnen)
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Buntes Sommerausflugs- und 
Veranstaltungsprogramm

von Gertrude Jauk
(Obfrau)

Abwechslungs-
reich gestalte-

ten sich im Sommer 
die gemeinsamen 
Aktivitäten des Se-
niorenbundes Un-
terbergla, es war 
für jedes Mitglied 
etwas dabei. Im 
Juni begann es mit 
einem Besuch beim 
Stammtisch in „Ri-
chis“ Nassauer-Ci-
ty-Bier-Brauerei. An 
einem Samstagnachmittag trafen wir uns in Gleinstätten 
und besichtigten die Modellbahnanlage der ehemaligen 
Sulmtalbahn, hernach gönnten wir uns gemeinsam ein Eis. 
Das „Highlight“ war zweifelsfrei die 4-Tage-Fahrt nach 
Oberösterreich in das Innviertel, wo in der wunderschönen 
Barockstadt Schärding Quartier bezogen wurde. Von dort 
aus genossen wir den Baumkronenweg in Kopfing im Sau-
wald und fuhren am nächsten Tag entlang der Donau über 
Engelhartszell in die Landeshauptstadt Linz. Hier ging es 
mit der Pöstlingbergbahn hinauf zur Wallfahrtsbasilika mit 
einer herrlichen Aussicht auf Linz. Am Nachmittag besich-
tigten wir die Linzer Innenstadt mit dem City-Express, nur 
zur Führung im Linzer Mariendom stiegen wir aus. Der drit-
te Tag war Passau gewidmet, wo am Vormittag von allen 
Perspektiven die schöne Drei-Flüsse-Stadt zwischen Inn, 
Donau und Ilz besichtigt wurde, ehe es zum Mittagessen 
und einer Fahrt mit dem Schiff auf die Donau ging. Köstlich 
zu Abend gegessen wurde im Mostschank am Inn, bevor 
uns dann im Hotel ein lustiger Musikabend erwartete. Der 
Heimreisetag begann mit einer Stadtführung im schönen 
Schärding, die zu Mittag direkt am Inn endete, wo wir im 
Zuge einer „Innviertler Schifffahrt“ nicht nur das Naturam-
biente am Inn, sondern ein köstliches Mittagessen in Form 
einer Innviertler Spezialität, einem „Bratl in der Rein“, ge-
nossen. Auf dem Heimweg kehrten wir noch im Barock-
stift Schlierbach ein, besichtigten dort die Bibliothek und 
die Stiftskirche sowie die berühmte Käserei und genos-
sen dann bei der Verkostung zehn verschiedene Sorten 
des weithin bekannten Schlierbacher Schlosskäses. Beim 
Genuss eines knusprigen Backhenderls und einem 
schwungvollen Tänzchen hielten wir beim Bacherlwirt am 
Abend Rückschau auf unvergesslich schöne Tage. 
Im Juli erlebten wir einen schönen Tag in der Stadt Frohn-
leiten. Zunächst wurde die Burg Rabenstein auf einem Fel-
sen über der Mur besucht, danach ein kurzer Stadtrund-

Gruppenfoto beim 4-Tages-Ausflug

gang mit dem abschließenden Mittagessen im Restaurant 
Volkspark absolviert. Schließlich erlebten wir am Nachmit-
tag in Flecks Brauerei ein wahres Brautheater mit Verkos-
tung köstlicher Biersorten.

Der heiße August bescherte uns zunächst ein gemütliches 
Würstelgrillen beim „Dietrich“ in Unterbergla und Mitte Au-
gust wurde zur Fahrt ins Blaue gerufen. Es war im wahrs-
ten Sinne eine Fahrt ins Blaue, denn das Ziel, die Planner- 
alm am Ende des Donnersbachtales, bescherte uns bei 
strahlender Sonne ein herrliches Bergpanorama. Anläss-
lich einer Führung in der Latschenölbrennerei konnte et-
was für einen gesunden Körper erworben werden. Auf der 
Rückfahrt wurde dann in Donnersbach die Blumenpracht 
eines beim Blumenschmuckwettbewerb schon vielfach 
prämiierten Hauses bestaunt.
Mit diesem Bericht über tolle Sommerveranstaltungen 
möchte ich insbesondere die Generation 60+ einladen 
und motivieren, mit uns beim Seniorenbund Unterberg-
la gemütliche und angenehme gemeinsame Stunden zu 
erleben – Tel. 0664/3888375!

Burg Rabenstein (Alle Fotos: Seniorenbund Unterbergla)
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Aktivitäten 
für Groß 

und Klein

von GR Herbert Jöbstl

(Obmann)
Kurz nach Ferienbeginn fand beim 

Seniorenbund eine „Oma-Opa- 
Enkelfahrt“ statt. Dabei wurden die 
Enkelkinder zur gemeinsamen Aus-

flugsfahrt eingeladen. Das Ausflugsziel wurde entspre-
chend den Enkelkindern ausgewählt – der Märchenpark 
in St. Georgen ob Judenburg. Bestens gelaunt wurde das 
Märchenparadies mit allen Attraktionen gestürmt, dabei 
wurde sogar ein Löwe gesichtet. Natürlich ging der Aus-
flug auf die Kosten der Großeltern. Nach dem Mittages-
sen erfolgte die Rückfahrt über Frohnleiten wo beim Rad-
lwirt nochmals der Spielplatz gestürmt wurde. Auch zwei 
Kindergartenpädagoginnen, Jasmin und Nadine, waren 
zur Betreuung mit dabei. Es war der Wunsch, auch 2019 
wiederum eine solche Fahrt zu organisieren. 
Ende Juli war der 5-Tage-Ausflug in den „Bayerischen 
Wald“ der Programmhöhepunkt der heurigen Ausflugs-
fahrten. Darüber wurde ausführlich berichtet. Ende August 
stand die „Fahrt ins Blaue“ am Programm. Die Neugierde 
war groß, dass sogar zwei Busse mit den Senioren unter-
wegs waren. Nach dem Rätselraten über die Reiseziele 
wurde das Geheimnis von mir gelüftet. Erstes Ziel war die 
Besichtigung der Harmonikaerzeugung Müller in Bad St. 
Leonhard. Dort konnte man bei einer Führung die Ferti-
gung einer Steirischen Harmonika hautnah bis ins letzte 
Detail mitverfolgen. Ein familiär geführtes Unternehmen 
mit ca. 40 Mitarbeitern, darunter viele Frauen, produziert 
ca. 1.200 Harmonikas pro Jahr. Anschließend fuhren die 
Senioren über Obdach zum Alpengasthof „Sabathyhüt-
te“ am Zirbitzkogel, wo bereits das vorreservierte Mittag- 
essen auf sie wartete. Auf der Rückfahrt übers Gaberl 
wurde noch beim Buschenschank Stocker eingekehrt. 

Bei allen Ausflügen konnte ich mich auch bei Obm.-Stv. 
Anneliese Lamprecht und Kassierin Hildegard Klug be-
danken. Ein weiterer Dank gilt dem Busfahrer Franz 
Stoisser mit dem Strohmeierbus für die umsichtige Fahr- 
weise. Wollen auch Sie an den Attraktionen des Senio- 
renbundes teilnehmen, rufen Sie mich an: Obmann GR 
Herbert Jöbstl 03464/27 01 oder 0664/910 84 05.

Wir gratulieren …

… Frau

Sarah Riffel
aus Petzelsdorf

zum Landesmeistertitel 
bei den steirischen 

Meisterschaften 
im Berg-Marathon. 

… Herrn Pfarrer 

Mag. Anton 
Rindler

aus Groß St. Florian

zum 60. Geburtstag. 

… Herrn 

AR Karl Lenz
aus Groß St. Florian

zum 50. Geburtstag. 

… Herrn 

Peter Schwab
aus Groß St. Florian

zum 50. Geburtstag.

Aufmerksam wurde den Klängen der Harmonika gelauscht
(Foto: Seniorenbund Groß St. Florian)
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Präventives Gesundheitstraining

von Johanna Lenz

(Wellnesscoach)

Hinsichtlich des zielgerichteten 
Einsatzes von Sport und Be-

wegung auf dem Gebiet der Prä-
vention (Vorbeugung, Schutz) 
lassen sich drei Bereiche hervor-
heben, die bei entsprechendem 
trainingsbedingtem Anpassen 
besonderes Potential für die Ge-
sunderhaltung bieten.

Ausdauertraining – 
ausgewählte bedeutende Wirkungen 

hinsichtlich Prävention
l	 Senkung arteriosklerotisch wirksamer Blutfette
l	 Schlaganfallprophylaxe
l	 Stärkung des Immunsystems
l	 Stressabbau
l	 Stimmungsverbesserung
Ausdauertraining ist die Grundvoraussetzung für die Erhal-
tung der Leistungsfähigkeit aller Sinne und Organsysteme 
des Menschen und einer allgemein gesteigerten Vitalität. 
Zum Ausdauertraining zählen z. B.: Tanzen, Wandern, 
Radfahren, Skilanglauf, Nordic Walking, Tennis.

Kraft- und Beweglichkeitstraining – 
ausgewählte bedeutende Wirkungen 

hinsichtlich Prävention
l	 Sicherung im Sinne einer optimalen Stabilisierung der 

Wirbelsäule und der Gelenke
l	 Arthroseprävention
l	 Osteoporoseprophylaxe
l	 Sturzprophylaxe
l	 Stimmungsaufhellung
Krafttraining ist für den Erhalt der Selbständigkeit, Mobili-
tät und Unabhängigkeit und damit verbunden der Teilhabe 
am gesellschaftlichen Leben (vor allem älterer Menschen) 
unabdingbar. Krafttraining kann sowohl mit als auch ohne 
Geräte erfolgen. Zu den effektivsten Krafttrainingsübungen 
zählen z.B. Hantelübungen, Rudern, Kniebeugen, Klimm-
züge oder Liegestütze. Beim Krafttraining ist u.a. wichtig, 

vielseitig zu trainieren, aufzuwärmen, 
eine Schonung der Wirbelsäule und 
Gelenke sowie die Atmung zu beachten.

Koordinationstraining – 
ausgewählte bedeutende Wirkungen 

hinsichtlich Prävention
l	 Ausbildung von optimalen Reflexmustern
l	 Optimierung aller wahrnehmenden Systeme (optisch 

und akustisch)
l	 Reaktionsschnelligkeit als Alltagskompetenz (Verlet-

zungs- und Unfallprophylaxe z.B. im Straßenverkehr 
oder als Sturzprophylaxe)

Schulung und 
Erhalt koordina-
tiver Fähigkeiten 
tragen wesentlich 
zur Ökonomisie-
rung von Bewe-
gungshandlungen 
bei und somit 
auch zur Scha-
densprophylaxe. 
Zu den koordina-
tiven Fähigkei-
ten gehören u.a. 
Gleichgewichts-
fähigkeit, Reak-
t i ons fäh igke i t , 
Rhythmusfähig-
keit oder räum-
liche Orientie-
rungsfähigkeit.

Stelzer GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz Service-
partner für Personenkraftwagen und 
Nutzfahrzeuge sowie Verkaufsagent für 
Personenkraftwagen und Transporter 
8522 Groß St. Florian
Tel. 0 34 64/22 63
www.mercedes-stelzer.at
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Saisonstart in die Grenzlandcup Saison 
2018/2019 für den HC Aqua Line

von Jürgen Schwab 

(Schriftführer)

Mitte August startete der HC 
Aqua Line in die neue Sai-

son im Grenzlandcup, bei dem 
sich heuer elf Mannschaften 
in einer Hin- und Rückrunde 
um den Meistertitel matchen. 
Der Trainer Mario Gollob kann 
nach einigen Zu- und Abgän-
gen in dieser Saison auf ei-
nen starken 22 Mannkader 
zurückgreifen. Der Meister-
schaftsstart fiel nach zwei Sie-
gen gegen den SV Schwanberg und den FC Stainztal in 
den ersten beiden Spielen sehr erfolgreich aus. Auch au-
ßerhalb des Fußballfeldes war der HC Aqua Line bei der 
Hochzeit von Kapitän Jürgen Schwab und seiner Bianca 
vertreten. Beim Absperren am Gelände des Schlosses 
Ottersbach mussten Jürgen und Bianca ihre Teamfähig-
keit beim Torwandschießen und einem Fußballquiz unter 
Beweis stellen. Der HC Aqua Line wünscht alles Gute für 
den gemeinsamen Lebensweg. Informationen zu unseren 
Meisterschaftsspielen finden Sie auf der Facebookseite 
des Hobbyclubs Aqua Line. Wir freuen uns, Sie bei unse-
ren Heimspielen begrüßen zu dürfen.

Bianca (vormals Marchel) und Jürgen Schwab aus Groß St. Florian 
gaben sich am 7. Juli 2018 im Schloss Ottersbach das JA-Wort (Foto: Aqua Line)
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Neues vom TUS

von OSR Dir. a. D.

Johann Schönegger

(Pressereferent)

Fußballfest mit dem GAK

Tolle Kulisse und rassige Szenen beim Schlager gegen den GAK

Kurz nach Be-
ginn der Som-

merferien war der 
Landesligameister 
und Aufsteiger in 
die Regionalliga, 
GAK 1902, zu 
Gast in Groß St. 
Florian. Vor der 
beeindruckenden 
Kulisse von 600 
Zuschauern ent- 
wickelte sich von Beginn an ein sehr flottes Spiel, denn 
unsere Mannschaft konnte in der ersten Halbzeit über- 
raschend gut mit dem prominenten Gegner mithalten. In 
der zweiten Hälfte übernahm der GAK ganz klar das Kom-
mando und feierte einen klaren 7:1 Sieg. Das Ehrentor für 
Groß St. Florian erzielte Marcel Grinschgl. 
Allen Vereinsfunktionären und freiwilligen Helfern gebührt 
für die gelungene Organisation und Durchführung dieser 
Großveranstaltung ein Pauschallob! Danke für dieses tolle 
Fußballfest!

Unsere Spieler haben viel Einsatz gezeigt 

Meisterschaft 2018/2019

Für die neue Saison konnten alle Kaderspieler gehal- 
ten werden. Außerdem 

konnte mit Patrick Haring 
aus Lebing noch ein 
routinierter Spieler neu 
verpflichtet werden. Daher 
ist man im Verein über-
zeugt, in dieser Saison um 
den Titel in der Unterliga 
West mitspielen zu können. 
Der Start verlief leider nicht 
nach Wunsch. Das Auftakt-
spiel in Pölfing-Brunn ging 
2:1 verloren. Weit mehr 
schmerzte aber die 1:0 
Heimniederlage gegen eine 
spielerisch schwache Hengsberger Mannschaft. Im dritten 
Spiel gewann man in Lannach durch ein Tor von Chris-
tian Tschermanek verdient mit 1:0. So kann es jetzt ruhig 
weitergehen. Im Steirercup schied die Mannschaft vom 
TUS Groß St. Florian in der 4. Runde nach einer ganz 
starken Leistung erst im Elfmeterschießen gegen die 
Oberligamannschaft von Mooskirchen aus.

(Alle Fotos: TUS Groß St. Florian)

Patrick Haring
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zu leisten. Die Spende wurde an Bgm. Alois Resch, der am 
Finaltag ebenso anwesend war wie sein Vzbgm. Werner 
Reiterer, zur weiteren Verwendung für „Florianer helfen 
Florianern“ übergeben. 
Am Finaltag gab es dann noch Ehrungen, für welche der 
Vizepräsident des STTV DI Dr. Rudolf Steiner extra 
nach Groß St. Florian gekommen ist und welche von Mar-
kus Stangl musikalisch umrahmt wurden. Kathie Ploderer, 
eine Vertreterin der „Jugend“ und Vereinskassierin, erhielt 
das „Silberne Ehrenzeichen“ des STTV.
Toni Schneebacher – Vereinsgründungsmitglied und seit 
14 Jahren umsichtiger und fleißiger „Chef des Vereins“  –
erhielt eine der höchsten Auszeichnungen – nämlich das 
„Ehrenzeichen in Gold“. Auch mir, dem Schriftführer, 
wurde diese Ehre zuteil.

Aktiver Sommer beim UTV Leo Möbeldesign

von SR Franz Ninaus 

(Schriftführer)

Unter dem Motto 
„Kommt zum 

Tennis – denn Ten-
nis ist cool“ gab 
es zu Ferienbeginn 
heuer wieder die 
Tenniskurse für Kin-
der und Schüler. 
Die Trainer Markus 
Paschek, Simon 
Braunsar, Elisabeth Purr und Manuel Orthaber waren ob 
der Begeisterung der ca. 30 Teilnehmer im Alter zwischen 
3 und 14 Jahren auch selbst sehr motiviert. Jeder Teilneh-
mer erhielt am Finaltag eine Medaille und durfte sich einen 
Warenpreis – gesponsert von SPAR Markt Klaus Punti-
gam – aussuchen.
Fünf Mannschaften waren heuer beim Bewerb der Steiri-
schen Tennismeisterschaften genannt.
Zum Abschneiden unserer 5 Mannschaften:
l	 Damen II: nach zweimaligem Aufstieg letzter Platz in 

Klasse 1 – daher Abstieg in Klasse 2
l	 Ü45 Herren: 7. Platz in Klasse 1 – nachdem jeweils 

2015 und 2016 der Aufstieg gelang
l	 Herren I: 4. Platz in Klasse 2
l	 Herren II: 2. Platz und somit Vizemeister in Klasse 3
l	 Damen I: Diese Mannschaft spielte in der Landesliga 

und darf sich Vizemeister nennen – herzlichen Glück-
wunsch dazu!

	 Die Namen unserer Vorzeigespielerinnen: Hannah Al-
tenhofer, Elisabeth Purr, Marie Altenhofer, Katharina 
Ploderer, Lisa-Sophie Konrad, Kerstin Puntigam, Jo-
hanna Maier 

	 Ersatz: Maria Kögl, Helena Altenhofer, Julia Haupt-
mann, Cornelia Schneebacher, Nina Puntigam

Das Organisationsteam der 18. Florianer TM (Markus 
Paschek, Paul Köberl, Markus Schneebacher, Hannah 
Altenhofer, Kerstin Puntigam und Stefan Dengg) hatte al-
les bestens im Griff. Leider waren zwei von drei Turnier-
wochenenden durch Regen beeinträchtigt. Die „Florianer 
Tennismeister 2018“ standen daher zu Redaktionsschluss 
noch nicht fest – wohl aber die Finalpaarungen, die da hie-
ßen: Markus Schneebacher : Christopher Bader bzw. 
Hannah Altenhofer : Elisabeth Purr.
Die Turnierverantwortlichen haben sich heuer entschlos-
sen eine namhafte Spende für einen wohltätigen Zweck 

Kinder- und Schülertenniskurs zu Ferienbeginn – unterschiedliche Platzierungen 
unserer 5 Meisterschaftsmannschaften – Florianer Tennismeisterschaften 2018 – 

heuer neu: Spende statt Pokale – Ehrungen für verdiente Vereinsmitglieder

Die Teilnehmer der von SPAR Markt Puntigam gesponserten Tenniskurse mit einigen ihrer Trainer

Die 3 Geehrten mit Obmann-Stv. Marc Schelch und dem Ver- 
treter des Steirischen Tennisverbandes DI Dr. Rudolf Steiner

Ehrenamtliche Tätigkeiten – egal in welchen Vereinen oder 
Organisationen – sind wichtig und unbezahlbar. Auszeich-
nungen sind meist der einzige Lohn und daher sehr hoch 
einzuschätzen. Schön, dass wir in einer Gesellschaft le-
ben, wo Vereinsarbeit einen hohen Stellenwert einnimmt.

(Alle Fotos: Nicole Deutsch)
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Elektroinstallation
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Mit Stolz können 
wir in unserem 

Verein auf die letz-
ten Monate zurück-

Sommerrückblick

von Verena Leitinger 

(Schriftführerin-Stv.)

blicken. Einerseits haben wir seit Ver-
einsbeginn einen neuen Höchststand 
von 59 Mitgliedern und andererseits 
gab es heuer wieder eine 2. Mannschaft 
in der 4. Allgemeinen Klasse. Die erste 
Mannschaft fuhr in der 3. Klasse drei 
Siege ein. Das prestigeträchtige Derby 
gegen Michlgleinz wurde mit 6:3 ge-
wonnen und das letzte Spiel gegen St. 
Peter i.S. konnte mit einem 9:0 Sieg abgeschlossen wer-
den. Somit erreichte unsere 1. Mannschaft den 3. Platz in 
der Tabelle. Nach einem holprigen Start unserer 2. Mann-
schaft konnten sie die zwei letzten Spiele unentschieden 
spielen und somit erreichten sie den 6. Platz in der Tabelle.
Der Höhepunkt des Jahres waren die 8. OTTL-Open, die 
heuer wieder bei uns in Unterbergla stattfanden. 
Nach 14 spannenden und sonnigen Spieltagen, 
standen sich im Einzelbewerb Stefan Traber und 
Markus Schneebacher gegenüber, wobei sich 
Stefan Traber durchsetzen und den begehrten 
Ottl-Open-Wanderpokal erstmalig mit nach Hau-
se nehmen konnte. Im B-Bewerb konnte sich 
Günter Trub gegen Patrick Reinisch durchsetzen. 
Im Damen Single-A-Bewerb konnte Stefanie Mo-
ser den Pokal entgegennehmen und im Damen 
Single B-Bewerb gewann Cornelia Schneeba-
cher. Den Doppeltitel im A-Bewerb holten sich 
Thomas Moser und Werner Kigerl und im Doppel 
B-Bewerb Wolfgang Albrecher und Bernd Tau-
cher. Bei den Damen-Doppeln durften sich Me-
lanie Weidlinger und Tanja Hauptmann über den 
Sieg freuen. Die anschließende Siegerehrung 
wurde von Bgm. Alois Resch vorgenommen.

Dressenübergabe an Mitglieder

Siegerehrung OTTL-Open (Alle Fotos UTV Unterbergla)

Durch die neue Höchstmitgliederanzahl spielen nun natür-
lich auch etliche Damen in Unterbergla und man hörte den 
Wunsch einer Damenmannschaft immer lauter heraus. Mit 
Stolz können wir nun verkünden, dass es ab nächstem 
Jahr die 1. Damenmannschaft in Unterbergla gibt. Somit 
werden nun für den Winter die ersten Trainingsvorbereitun-
gen getroffen, damit wir 2019 mit der Damenmannschaft 
in der 3. Klasse durchstarten können. Und auch die zwei 
Herrenmannschaften trainieren schon wieder fleißig für 
nächstes Jahr, damit wir vielleicht einen Meister- oder Vi-
ze-Meistertitel feiern können. 
Dadurch hat unser Trainer Markus Paschek alle Hände voll 
zu tun und ist fast täglich auf dem Tennisplatz anzutreffen. 
Alle Kinder sind herzlich willkommen und wir würden uns 
freuen neue Gesichter zu sehen.
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Vorbereitungen für die neue 
Saison laufen auf Hochtouren

von Melitta Wreßnig

(Schriftführerin-Stv.)

Wie jedes Jahr 
wird wieder 

seit Anfang Juni jeden Mittwoch ein Lauf- und Walkingtrai-
ning mit unserer Johanna Lenz durchgeführt. Ab Anfang 
Oktober geht es jeden Mittwoch für Groß und Klein zum 
Aufbautraining mit Christian Ziegler in die Florianihalle. Ein 
weiteres erwähnenswertes Ereignis des Schiclubs ist die 
Errichtung einer eigenen Teamhütte. Nach langer harter 
Arbeit einiger Mitglieder wurde die Hütte in den letzten Wo-
chen bei den Klugliften auf der Hebalm fertiggestellt. Diese 
wird als Materialhütte sowie als Gemeinschaftsraum ge-
nutzt, um stärker in die neue Skisaison starten zu können. 
Wir möchten schon jetzt auf unseren Tauschmarkt für 
Wintersportartikel am Samstag, den 17.11.2018 im Rüst-
haus Gussendorf und an den Kinderschikurs vom 15.12.–
16.12.2018 auf der Hebalm (Kluglifte) aufmerksam ma-
chen. Nähere Infos ab Oktober auf www.sc-gussendorf.at.

Errichtung 

der neuen 

Teamhütte 

(Alle Fotos: 

Schiclub 

Gussendorf)
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Therapeutisches
Reiten

von Elke Gritsch

(Therapeutin)

Der ESV Pinguine 
Tanzelsdorf 

berichtet 

von Kaj Hösl 

(Schriftführer)

Sieger Straßenturnier 2018 (Foto: ESV Pinguine Tanzelsdorf)

Jahreshauptversammlung 

Mitte April 2018 lud 
der ESV Pinguine 

zur Jahreshauptver-
sammlung im Haus 
der Dorfgemeinschaft 
in Tanzelsdorf. Neben 

den Tagesordnungspunkten wurde auch ein neuer Vor-
stand gewählt. Obmann wurde Herbert Mandl mit seinem 
Stellvertreter Dominik Gertschnig, Kassier blieb Hannes 
Ninaus mit neuen Stellvertretern Daniela Melcher und Mar-
kus Reinbacher sowie ich als Schriftführer mit Gerhard 
Mandl als Stellvertreter. Großen Dank gebührt Ernst Zenz, 
der den Verein langjährig als Obmann geführt hat.
Weiters wurde auch beschlossen, dass der ESV Tan-
zelsdorf beim Raiffeisen Bezirkscup 2018/2019 mit einer 
Mannschaft an den Start geht. Neben der Teilnahme an 
einigen Straßenturnieren unterstützten wir in diesem Jahr 
unseren Teichverpächter, die Familie Zöch-Sonnitsch, 
beim Abfischen.
Auch an sie ein großes Dankeschön für die Bereitstellung 
der Teichanlage in der Wintersaison.

Straßenturnier 2018

Immer mehr Anklang findet das Straßenturnier des ESV 
Pinguine Tanzelsdorf, das heuer zum 7. Mal stattfand. 

27 Mannschaften und sogar ein Team aus Mötz in Tirol, 
kämpften Stock an Stock um den Sieg. In diesem Jahr 
konnte die Mannschaft „Frisör Romana Strohmaier“ den 
Turniersieg für sich entscheiden. Der 2. Platz ging an die 
Mannschaft „Autohaus Moser“ und dritter wurde das Team 
„Vochera-Porsche Dlbg“. Auch die restlichen Mannschaf-
ten gingen nicht leer aus. So gab es für jedes teilnehmende 
Team tolle Sachpreise. Trotz Regens am Nachmittag ging 
der Tag bei einem gemütlichen Beisammensein zu Ende.
In diesem Zuge möchte sich der gesamte Vorstand bei 
Hannes Ninaus samt Familie für die alljährige zur Ver- 
fügungstellung der Räumlichkeiten bedanken. 

geistige, körperliche, sprachliche und/oder emotionale The- 
men werden über HIPS sowohl differenziell als auch 
ganzheitlich, integrativ erfasst. Die innovative, körper- 
therapeutisch orientierte Methode öffnet ein Tor zur Selbst-
hilfe und Erweiterung der Selbstkompetenzen. Die Ange-
bote des Pferdes, seine Bewegungsimpulse, seine soziale 
und kommunikative Bereitschaft auf den Menschen ein-
zugehen, werden für den Hilfesuchenden nachvollzieh-
bar genützt. Ausgehend von vorhandenen Ressourcen 
und Fähigkeiten, unter weitgehender Miteinbeziehung 
des Lebensumfeldes, wird der individuelle schöpferische 
Gestaltungsprozess des Menschen angeregt. Geprüfte 
HIPS-Reittherapeuten suchen den interdisziplinären Aus-
tausch und die Zusammenarbeit.

Was ist HIPS?

Heilsames, intuitives Pferdeset-
ting nach Dell’mour für Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene. Mit 
Hilfe von Pferden sieht sich HIPS 
als naturnaher Weg zur Begleitung 
bei verschiedenen Problemstellun-
gen und zur Persönlichkeitsent-
wicklung. Verhaltensauffälligkeiten, 

Therapeutisches Reiten (Foto: Elke Gritsch) 

Einzeltraining für Kinder und Erwachsene
l	 Bei körperlichen Beschwerden
	 Durch die Gangarten Schritt und Trab werden Bewe-

gungsimpulse des Pferdes auf Becken und Wirbelsäule 
des Menschen übertragen. Der gesamte Bewegungs-
apparat muss sich neu einpendeln. Somit wird die gan-
ze Muskulatur des Körpers gestärkt.

l	 Für das seelische Gleichgewicht
	 Erschöpfungszustände, Trauma und Trauerarbeit, Sin-

nesbehinderung, Teilleistungs- und Lernschwächen, 
Wahrnehmungs- und Sprachstörungen, Probleme im 
emotionalen und sozialen Bereich.

Kontakt: elkeanna.gritsch@gmail.com, Tel.: 0650/9628810
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Zahnärztenotdienste
Die Notdienste der Zahnärzte finden Sie im Internet unter
www.zahnaerztekammer.at

Urlaube unserer praktischen Ärzte
Dr. Gustav Filzwieser 
	 22. bis 26. Oktober 2018 
	 24. Dezember 2018 bis 01. Jänner 2019

Dr. Gerald Strohmeier
	 29. bis 31. Oktober 2018 
	 (Nächste Ordination: 02. November 2018
Dr. Claudia Oswald-Schulze
	 02. November 2018
	 21. Dezember 2018
	 27. bis 28. Dezember 2018

Geburten l Todesfälle
Eheschließungen

seit der letzten Ausgabe im Juni 2018
(Laut Einwilligungserklärung DSGVO)

Geburten (11)
Jonathan Faistauer (Tanzelsdorf)
Eltern: Catharina und Paul
Florian Patrick Karl Lechner (Grünau)
Eltern: Sabine und Patrick
Lisa-Monja Plattner (Nassau)
Eltern: Johannes und Amrei
Luca Kniely (Unterbergla)
Eltern: Jasmin und Michael
Matthias Johannes Zechner (Groß St. Florian)
Eltern: Isabel und Johannes
Niklas Wechtitsch (Groß St. Florian)
Eltern: Bianca und Marcel
Paula Aloisia Hetzl (Gussendorf)
Eltern: Karin und Markus
Elisa Marie Schneebacher (Petzelsdorf)
Eltern: Evelyn und Rene
Johannes Jauk (Unterbergla)
Eltern: Barbara und Harald
Fabian Godl (Kraubath)
Eltern: Claudia und Harald
Gregor Maihold (Grünau)
Eltern: Daniela und Martin

Todesfälle (9)
Theresia Höllriegl (Hasreith)	 96 Jahre
Margaretha Schober (Groß St. Florian)	 90 Jahre 
Franz Kniely (Unterbergla)	 58 Jahre
Johanna Herunter (Groß St. Florian)	 80 Jahre 
Gertrude Albrecher (Sulzhof)	 52 Jahre
Helene Salmhofer (Groß St. Florian)	 95 Jahre 
Dagmar Wagenknecht (Groß St. Florian)	 78 Jahre
Leopold Jartschitsch (Mönichgleinz)	 68 Jahre
Josef Fuchs (Groß St. Florian)	 81 Jahre
Maria Friedl (Grünau)	 79 Jahre
Elfriede Kaiser (Grub)	 85 Jahre

Eheschließungen (4)
René Kuchelnik & Verena Dietrich 
(Groß St. Florian)
Gerald Pölzl & Bianca Hieden 
(Unterbergla)
Jürgen Schwab & Bianca Marchel 
(Vochera)
Roman Jöbstl, MSc & Susanne Bandion 
(Unterbergla)

06.10.–07.10.  Dr. Oswald-Schulze % 03464/20147
13.10.–14.10.  Dr. Heschl % 03185/8800
20.10.–21.10.  Dr. Strohmeier % 03464/20023
25.10. vor Feiertag 19–7 Uhr Dr. Geier % 0699/11039589
26.10. (Nationalfeiertag)  Dr. Geier % 0699/11039589
27.10. –28.10. Dr. Huss % 03462/39900
31.10. vor Feiertag 19–7 Uhr Dr. Filzwieser % 03464/40861

01.11. (Allerheiligen)  Dr. Filzwieser % 03464/40861
03.11.–04.11. Dr. Oswald-Schulze % 03464/20147
10.11.–11.11. Dr. Heschl % 03185/8800
17.11.–18.11. Dr. Strohmeier % 03464/20023
24.11.–25.11. Dr. Huss % 03462/39900

01.12.–02.12.  Dr. Geier % 0699/11039589
07.12. vor Feiertag 19–7 Uhr Dr. Filzwieser % 03464/40861
08.12. (Mariä Empfängnis) Dr. Filzwieser % 03464/40861
09.12.  Dr. Filzwieser % 03464/40861
15.12.–16.12.  Dr. Oswald-Schulze % 03464/20147
22.12.–23.12. Dr. Heschl % 03185/8800
24.12. (hl. Abend) Dr. Geier % 0699/11039589
25.12. (Christtag) Dr. Geier % 0699/11039589
26.12. (Stefanitag) Dr. Geier % 0699/11039589
29.12.–30.12. Dr. Strohmeier % 03464/20023
31.12. (Silvester) Dr. Oswald-Schulze % 03464/20147

Montag	 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag	 08.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag	 08.00 bis 12.00 Uhr 
	 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag	 08.00 bis 12.00 Uhr

Amtsstunden der Gemeinde


